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MPOAOTIOz

H mapouoa mtuxlakn epyacia ekmovnke oto Tunpa Zévwv Nwoowv, Metadpaong Kat
Alepunveiag amno tov pottntr MNavaywwtn MNanadnuntpiov. ZuvtaxdBnke BAacel Twv odnyLwv
KOL TWV KavoVvIouwv tou TmpoavadepBévtog Tunuatog tou loviou Mavemiotnuiou. H
Erutponty Emomteiog amoteAsital amd tov Kabnynt lewpylo Kevipwty w¢ mMpwTto
emBAEnovta kal and tv Emikoupn KaBnyntpla Ap. ItauvpolAa Mapaockeur) Bpaltha wg
bevtepn emPAénovoa. H epyacia mepllappavel tn petadpaocn Suo KEWWEVWY KAl TOV
OXOALOOMO TOUG. To MPWTO Keipevo elval n opAia Tou mpogdpou tng Mepuaviag Opavk-
BaAtep Ztaivudlep (Frank Walter Steinmeier), mou é\aBe xwpa otig 3 louviou Tou 2018, yia
Ta 10 xpovia PvAung ya toug opoduAodiioug ou StwxBnkav umd Tov €BVIKOCOCLOALOUO
Kal To Seltepo Keipevo eival kepdalawo amnd 1o BiBAlo tou «Der Mittle der Welt» tou
ouyypadéa Avipeag Itaivxédel (Andreas Steinhofel), To omolo ek666nke to 1998. To
BBAlo mapouaotalel tnv {wn Tou veapou mpwtaywviot) O pe éudaon ota Bpata mou
KaAeltal va Sloxelplotel, Omwce eival n evnAwkiwon, n ebnPeia, n AL KaL N ayamnn. ITo
OUYKEKPLUEVO KEDAAALO TTpayUATEVETAL TN SUCKOALO TOU MPpWTaywvLloTh va e€opoAoynBetl
otnv enotnOa piAn Tou, Tov 0e€OUAALKO TOU TTPOCAVATOALOUO. MapakdTtw akoAouBouv Ta

TIPWTOTUTIA KELPEVA KABWG KO TA LETAPPACUATA TOUG, 0 OXOALAOUOG Kat n BLBAloypadia.
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1. MPQTOTYMNA KEIMENA

Festakt "Zehn Jahre Denkmal fiir die im Nationalsozialismus verfolgten Homosexuellen"
Berlin, 3. Juni 2018

"Die Wirde des Menschen ist unantastbar." Dieser Satz steht fiir uns Deutsche ganz am
Anfang.

Es ist der erste Satz im ersten Artikel unserer Verfassung. Ein Satz, formuliert als Bollwerk
gegen die Unmenschlichkeit. Dafiir gab es wahrlich Grund. Denn die Wiirde des Menschen
war angetastet, geleugnet und verletzt worden — mit System und mit staatlichen Mitteln der
Erniedrigung, Verfolgung, Folter und Mord, in den Jahren der nationalsozialistischen
Gewaltherrschaft.

Deutsche haben millionenfach in Deutschland und in ganz Europa Menschen verschleppt und
ermordet. Deutsche haben ganze Lander und Landstriche verwiistet und dabei tiefe Wunden
im Gesicht Europas hinterlassen. Unser Land hat in diesen zwolf Jahren schwere Schuld auf
sich geladen.

Und wer heute den einzigartigen Bruch mit der Zivilisation leugnet, kleinredet oder relativiert,
der verhohnt nicht nur die Millionen Opfer, sondern der will ganz bewusst alte Wunden
aufreiBen und sat neuen Hass. Dem missen wir uns gemeinsam entgegenstellen.

Es ist wahr: Das aufrichtige Erinnern an diese schreckliche Zeit, vor allen Dingen an die Opfer
und ihr Leid, das ist uns Deutschen nie leicht gefallen, weder im Osten noch im Westen. Es
war ein langer Weg. Der Mantel des Schweigens lag jahrzehntelang Uber den
Abendbrottischen und erstickte jede notwendige Diskussion.

Und ja: Irgendwann kam die Erinnerung dann doch nach Deutschland. Aber sie kam langsam.
Sie kam etappenweise. Sie kam verspatet, fiir viele viel zu spat.

Heute ist die aufrichtige Erinnerung ein Eckstein unserer Identitat. Leicht fallt sie uns trotzdem
nicht. Viele Wunden von damals sind auch heute noch nicht verheilt. Viel zu oft gibt es auch
heute wieder Anlass zur Wachsamkeit. Erinnern hei3t auch: wach bleiben.

Deshalb ist es richtig, wenn heute jeder Stadtspaziergang rund ums Brandenburger Tor an
Orten der Erinnerung vorbeifiihrt. Alle vier Denkmaler wurden von Biirgern eingefordert, auch
dieses hier. Politik und Staat lieRen sich oft lange bitten. Lieber Albert Eckert, lieber Gilinter

Dworek, Sie beide kdnnen stellvertretend fiir viele die heute hier sind davon berichten.
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Auch dank der Arbeit der Stiftung sind diese vier Erinnerungsorte heute zu wichtigen
Symbolen des modernen Deutschland geworden. Zu Symbolen eines Landes, das auch seine
dunkelsten Momente kennt und sie nicht verschweigt. Eines Landes, das immer wieder an das
"Niemals wieder!" denken méchte. Eines Landes also, das sich erinnern will.

Heute erinnern wir uns an die im Nationalsozialismus verfolgten Homosexuellen. Wir
gedenken der vielen zehntausend Menschen, deren Privatheit, deren Leben, deren Liebe, und
ja, deren Wiirde auf niedertrachtigste Weise angetastet, geleugnet und verletzt wurden.

Wir gedenken der (iber 50.000 Manner, die nach dem nationalsozialistisch verscharften
Paragraphen 175 des Strafgesetzbuches verfolgt wurden. Sie wurden eingesperrt. Sie wurden
vorgefiihrt. lhre Existenzen wurden vernichtet. Man hat sie gefoltert, in Zuchthduser und in
Konzentrationslager geschickt. Tausende dieser Manner kamen ums Leben. lhrer gedenken
wir heute.

Wir gedenken auch der anderen Menschen, die wegen ihrer sexuellen Orientierung oder ihrer
sexuellen Identitat von den Nazis verfolgt und schikaniert wurden. Manche litten unter dem
allgemeinen Klima aus Hass und Verachtung, weil sie zum Beispiel lesbisch waren, inter- oder
transsexuell. Andere kamen aus anderen Griinden ins Visier: als Juden, als sogenannte
Asoziale, als Teil der Swingjugend, als Sozialisten und als Kommunisten — und doch auch
aufgrund ihrer Sexualitat. Ihnen allen wurde Leid zugefiigt. All ihrer gedenken wir heute.

Mit ihrem Hass wollten die Nationalsozialisten auch jene vielfaltige Szene aus der deutschen
Geschichte herausschneiden, die unser Land gerade im Berlin der Weimarer Jahre schon
einmal bereichert hatte. Das geistige Erbe, die freiheitlichen Ideen von Karl Heinrich Ulrichs,
von Johanna Elberskirchen und von Magnus Hirschfeld — sie galten als volksfeindlich und
sollten wieder in der Kulisse der Geschichte verschwinden.

Diesem Wahnsinn fielen Unzahlige zum Opfer, unzdhlige Leben wurden aus der Spur
geworfen. Es ist gut, dass wir uns heute an sie erinnern.

Zu unserem Gedenken muss aber auch die Zeit nach 1945 gehoéren. Denn in der jungen
Bundesrepublik, da gab es noch kaum jemanden, der es besonders eilig damit hatte, das Erbe
von Hirschfeld wiederherzustellen. Fir all diejenigen, deren Sexualitat schon vor 1945 als eine
Straftat galt, fiir sie personlich war der 8. Mai 1945 nicht der Tag der volligen Befreiung
Denn auch unter dem Grundgesetz waren sie weiterhin dem Paragraphen 175 ausgeliefert,
wie auch in der DDR. In der Bundesrepublik galt er mit dem seit 1935 unveranderten Wortlaut
weiter.
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Mehr als 20 Jahre lang wurden zehntausende Manner in der Bundesrepublik noch nach dem
Paragraphen 175 verhaftet, verurteilt und eingesperrt. Sie mussten sich weiter verstecken,
wurden weiterhin blogestellt, haben weiterhin ihre wirtschaftliche Existenz riskiert. Oft
genligte schon ein Ermittlungsverfahren.

Die neue freiheitliche Ordnung in unserem Land, sie blieb Uber viele Jahre fiir viele noch
unvollkommen. Die Wiirde von Homosexuellen, sie blieb antastbar. Zu lange hat es gedauert,
bis auch ihre Wiirde etwas gezahlt hat in Deutschland. Und die Jahre bis dahin, sie waren fir
Opfer und Aktivisten ein langer Weg, mit miihseligen Auseinandersetzungen.

Unsagliches Leid haben Homosexuelle wahrend der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft
erfahren. Und auch nach 1945 blieb ihr Schicksal lange, zu lange verschwiegen.

Aber: Sich zu korrigieren, sich ehrlich an die Geschichte zu erinnern — und sich notigenfalls
auch zu entschuldigen, wenn Unrecht geschehen ist: das sind groRe Starken der Demokratie.
Als Bundesprasident ist mir heute eines wichtig: Ihr Land hat Sie zu lange warten lassen. Wir
sind spat dran. Was gegeniiber anderen Opfergruppen gesagt wurde, ist Ihnen bisher versagt
geblieben. Deshalb bitte ich heute um Vergebung — fiir all das geschehene Leid und Unrecht,
und fiir das lange Schweigen, das darauf folgte.

Wahr ist auch: Unser Land hat dazugelernt. Ich sehe heute viele hier bei uns, die dafir seit
Jahrzehnten mit all ihrer Kraft gesorgt haben. lhnen ist es zu verdanken, dass das Erbe von
Ulrichs, Elberskirchen und Hirschfeld trotz allem weiter gedeihen konnte. Ich finde, das ist gut
fir unser Land!

Fast 50 Jahre nach Stonewall, bald 40 Jahre nach den ersten Christopher Street Days in
Deutschland, 17 Jahre nach dem Lebenspartnerschaftsgesetz und ein Jahr nach der Einfilhrung
des Rechts auf EheschlieBung fiir Personen gleichen Geschlechts steht fiir mich fest: Sie, liebe
Engagierte und politisch Bewegte, vor allen Dingen Sie haben viel erreicht. Darauf kénnen Sie
stolz sein, und ich hoffe, dass wir es heute auch gemeinsam sein kénnen!

lhnen allen hier am Denkmal, und allen Schwulen, Lesben und Bisexuellen, allen Queers,
Trans- und Intersexuellen in unserem Land, Ihnen allen rufe ich heute zu: Auch lhre sexuelle
Orientierung, auch lhre sexuelle Identitadt stehen selbstversténdlich unter dem Schutz unseres
Staates. Auch lhre Wirde ist so selbstverstandlich unantastbar, wie sie es schon ganz am
Anfang hatte sein sollen.

Wir alle wissen: Es gibt noch einiges zu tun. Wir kdnnen uns nicht zufrieden zuriicklehnen,

wenn homophobe Beleidigungen heute wie selbstverstandlich auf Schulhéfen zu héren sind.
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Wenn wir mit trauriger Regelmaligkeit engagierte Menschen aus anderen Landern
auszeichnen miussen, die flr ihr Ringen um elementare Menschen- und Biirgerrechte Leib und
Leben riskieren.

Auch deshalb ist und bleibt es wichtig, dass wir immer wieder an unsere Gedenkorte kommen,
dass wir hierherkommen, uns erinnern und im Erinnern unsere Verantwortung fiir das Heute
erkennen.

Wir sind es der Wiirde der Menschen schuldig.

Vielen Dank.

FUR DIE LIEBE

AM NACHSTEN MORGEN warte ich vor der Schule auf

Kat. Im Osten liegt die Sonne wie eine goldene Seifenblase auf den Hiigeln. Sie strahlt mit einer
Selbstverstandlichkeit, als wiirde ihre Sommermacht immer und ewig wahren, als hatte nicht
der Herbst schon langst seine feuerroten Hande nach dem Land ausgestreckt. Die Luft ist frisch
und klar wie kaltes Wasser. Es ist ein guter Morgen, um vor Kat meine Beichte abzulegen.

Ich sehe sie auf der anderen Strallenseite. Als sie mich entdeckt, winkt sie mir zu und beginnt
zu laufen, ungeachtet wiitend hupender und zum Bremsen gezwungener Autos. Sie kommt
nie mit ihrem Vater zur Schule. Oft denke ich, dass der respektvolle Abstand, den die meisten
Schiiler zu ihr halten — der Direktorenradius, wie Kat ihn nennt -, ihr trotz gegenteiliger
Beteuerungen doch zu groR ist. Verstandlich, dass sie keine zusatzlichen Minuspunkte auf
ihrem Konto sammeln will, nur weil man sie allmorgendlich wie eine Diva humanistischer
Bildungsideale aus dem Wagen des Schulleiters steigen sieht.

»lrgendwann schafft ihr es noch auf die Titelseiten der Gberregionalen Presse«, begrifit sie
mich. »Die Sache mit Dianne ist schon tberall durch!«

Ich zucke die Achseln. Ich hatte nicht vor, liber Dianne zu reden, auch wenn ich bereits geahnt
habe, dass es sich nicht vermeiden lassen wird. Sie hat ihr Zimmer heute Morgen gar nicht erst
verlassen. Als ich anklopfte, erhielt ich durch die geschlossene Tir hindurch eine Abfuhr, nicht
allzu harsch, aber unmissverstandlich. Glass hat sich, wie Ublich nach Streitereien, so

verhalten, als ware Uberhaupt nichts vorgefallen. Was allerdings auch daran gelegen haben

10/40



mag, dass Michael sie, als ich zum Frihstick in die Kiche kam, gerade geduldig in das
Geheimnis der Zubereitung unversalzenen Rihreis einweihte.

»Also?«, sagt Kat erwartungsvoll.

»Also was?«

»Was ist letzte Nacht passiert?«

»Wie viele Variationen kennst du?«

»Ungefahr drei bis elf.« Sie pustet sich die Haare aus der Stirn. »Na, sagen wir zwei. Jedenfalls
ist meine Mutter zweimal allein wahrend des Friihstiicks angerufen worden.«

Die Telefone miissen heute Morgen in der ganzen verdammten Stadt geklingelt haben. Dianne
wird gewusst haben, warum sie sich dazu entschlossen hat in Visible zu bleiben. Allmahlich
fullt sich der Schulhof, und ich hore von allen Seiten Getuschel; immer wieder werden mir
unverhohlen neugierige Blicke zugeworfen. Der Totenschadel mit der Heliumstimme hat, wie
erwartet, ganze Arbeit geleistet. Ich wiinsche ihm aus tiefstem Herzen, dass er sich im
Krankenhaus irgendeine widerliche Infektionskrankheit einfangt. Nicht nur, weil er mit einer
zweifellos entstellenden Kolportage der gestrigen Geschehnisse alte Wunden wieder
aufgerissen hat, sondern weil mit jeder Sekunde, die im Gesprach liber dieses Thema zwischen
Kat und mir vertickt, tiefe Locher in den Damm meiner Entschlossenheit gerissen werden, ihr
von mir und Nicholas zu erzahlen. Plotzlich erscheint mir der Morgen viel weniger hell als noch
vor einer Minute.

»Nun sag schong, drangelt Kat, »was ist dran an der Geschichte?«

»Weillt du eigentlich, dass du genauso sensationslistern bist wie der Rest der Meute?«

Sie hebt abwehrend die Hande. »Ehrlich, Phil, ich finde das nicht so abwegig, dass sie den Hund
auf den Typen gehetzt haben soll! Ich kann mich noch gut daran erinnern, wie sie damals mit
dieser Eidechse — «

»Kat, ich bin mit dem Laufer zusammen.«

Es ist bestimmt nicht die eleganteste Art, sie zum Schweigen zu bringen. Aber eine sehr
effektive. Kats Mund klappt zu, als hatte ich ihr einen Kinnhaken versetzt. Auf ihrer Stirn
erscheint eine winzige steile Falte. Zwei oder drei Herzschlage lang starrt sie mich bloR
unglaubig an.

»Das ist ein Witz, oder?«, sagt sie endlich.

»Kein Witz.«

»Seit wann?«
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»Seit ungefahr einer Woche.«

»Mit Nicholas? Mit dem berihmten Nicholas?« Kat sieht nach links und nach rechts, als
erwarte sie Hilfe von einem der anderen Schiiler oder als suche sie nach einer
Fluchtmoglichkeit. Ihre Augen sprithen Blitze. »Scheil3e, Phil! Das hattest du mir wirklich friiher
sagen kénnen!«

»lch wollte nicht unnétig die Pferde scheu machen. Ich war mir auch selbst noch nicht sicher.«
Das ist nur die Halfte der Wahrheit — eher weniger als die Halfte, und Kats Gesichtsausdruck
nach zu schlieRen glaubt sie mir nicht mal die. Ich lasse eine Sekunde verstreichen und hole
tief Luft. »AuBerdem hatte ich Angst, du kénntest denken,

Nicholas wolle mich dir wegnehmen oder so was.«

»ldiot.«

»Es tut mir Leid.«

»Hoffentlich kriegst du Pickel, du Arsch!« Sie steckt die Hande in die Hosentaschen ihrer Jeans,
sieht zu Boden, blickt wieder auf, schiittelt den Kopf. »Mann, das muss ich erst mal verdauen!«
Immerhin sind bis jetzt Vorwiirfe des Verrats und des Freundschaftsbruches, Tranen und
Eifersuchtsnnfalle ausgeblieben. Kein schlechtes Zeichen. Trotzdem fiihle mich nicht wohl. Ich
beobachte, wie es in Kats Gesicht arbeitet, und zucke zusammen, als neben mir wie ein
Geschoss eine Kastanie zu Boden knallt.

Kat zieht die Nase hoch. »Wie ist er so?«

»Erwartest du jetzt eine objektive Meinung?«

»Lass bloR diese bléden Gegenfragen!« Ein Zeigefinger bohrt sich in meine Rippen. »lch hab
nicht vor, dir jedes Wort einzeln aus der Nase zu ziehen, ich hab was bei dir gut! Also erzahl
schon. Hat er dich angemacht oder du ihn?«

Kat schenkt mir die volle Breitseite eines Grinsens. Vermutlich sollte ich vor ihr auf die Knie
fallen und sie um Vergebung bitten. Es tut mir Leid, sie so falsch eingeschatzt und, schlimmer
noch, sie Nicholas gegenliber so falsch dargestellt zu haben. Trotzdem fange ich klein an,
vorsichtshalber. Ich beginne mit dem Tag, als Nicholas mich in der Bibliothek angesprochen
hat, aber Kat lasst mich kaum ausreden.

»Und ihr seid richtig ineinander verliebt? Ist es schon, ist es kosmisch?« Sie hibbelt
ausgelassen auf der Stelle herum, wie eine durchgedrehte Ballerina auf einer Spielzeuguhr.

»Werdet ihr heiraten und Kinder kriegen? Und wer von euch beiden wird die Mutter?«
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Ich liebe sie in diesem Moment, weil sie es mir so einfach macht und sich mit meinem Lachen
als Antwort zufrieden gibt. Und weil ich ihr so nicht sagen muss, dass zwischen Nicholas und
mir von Liebe noch nie die Rede war, dass er mich bisher noch nicht einmal gekdsst hat und
wie absurd das ist, weil meine Lippen inzwischen jeden Zoll seines Kérper kennen, nur seine
Lippen nicht. Oder dass ich unter seinen Blicken und unter seinen Berihrungen an Sicherheit
verliere und nicht gewinne und mich deshalb mehr und mehr fihle, als misste ich einen
kilometertiefen Abgrund auf einer schwankenden Hangebriicke liberqueren.

Da Kat einen ausgepragten Spursinn dafiir besitzt, wenn solche Gedanken mich beschaftigen,
lenke ich ihre Aufmerksamkeit auf Naheliegenderes. »Nicholas denkt, du kénntest ihn nicht
leiden.«

»Blédsinn«, schnaubt Kat. »Ich kenne ihn ja kaum.«

»Das lasst sich andern. Er misste jede Minute hier sein.«

Sie grinst und boxt mich gegen die Schulter. »Mensch, Phil! Und du hast wirklich gedacht, ich
wirde den Aufstand proben? Wie ist er im Bett?«

Nur Kat schafft es, zwei so grundverschiedene Fragen in einem Atemzug zu stellen.

»Im Bett?«

»Na, oder von mir aus auf dem FuBBboden oder auf irgendeinem Hocker. Wie ist er? Ich meine,
ihr macht es doch miteinander.« Pl6tzlich sieht sie mich aus weit aufgerissenen

Augen an. »Oder etwa nicht?«

»Naturlich machen wir es.«

»Na bitte«, murmelt sie beruhigt. »Und wie ist es?«

»HOr mal, Kat...«

»Mein Gott, nun zier dich nicht so! Ich hab dir auch alles von mir und Thomas erzahlt!«
»Nein, hast du nicht. Du hast erzahlt, dass ihr genau ein Mal miteinander im Bett wart, dass
es gar nicht so Ubel war und du einen klasse Orgasmus hattest.«

»Hatte ich auchg, sagt sie nlichtern. »Aber erst spater, als ich wieder allein war.«

Ihr Lachen steigt in den Himmel wie eine Silvesterrakete. Wir gehen langsam (iber den
Schulhof, Seite an Seite.

»Wie auch immer, sage ich, »jedenfalls gab es keine Details, und ich wollte auch gar keine
wissen, sonst hatte ich danach gefragt.«

»Und ich hatte sie dir gegeben.«
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»Minutios, da hege ich keine Zweifel. Aber ich will nicht dartiber reden, okay? Nicholas und
ich schlafen miteinander, es ist toll, und so viel dazu.«

»Miteinander schlafen klingt so technisch.«

»Alles andere klingt vulgar.«

»Na ja, vulgadr macht eben mehr SpaR.« Kat bleibt abrupt stehen und schiittelt den Kopf. »Ich
kann’s immer noch nicht glauben. Du und der Laufer. Was fiir ein Skandalpotentiall«

»Tu mir einen Gefallen, versuch ihn zu mogen, okay?«, sage ich schnell. »lch stecke in der
Klemme, wenn meine beste Freundin meinen Freund ablehnt.«

»0Oh, nur keine Sorge. Ich werde mein schonstes Lacheln fir ihn aufsetzen. Etwa so...«

Kat verzieht das Gesicht zu einer Grimasse mit zweiunddreifig gebleckten Zahnen. Als ich
bemerke, dass ihr Gefeixe nicht auf mich, sondern iber meine Schulter hinwegzielt, drehe ich
mich um. Mein Herz stolpert, als ich Nicholas auf uns zukommen sehe.

»lch weil alles Uber euch«, poltert Kat los, kaum dass er vor uns steht. »Alle schmutzigen
Details!« Jemand stéhnt leise auf. Das bin ich.

»Und das heildt?«, fragt Nicholas unbewegt.

»Schweigegeld.«

Die nachsten Sekunden zwischen den beiden sind wie Funkengestober, ein schnelles
Herantasten und Abwagen, ein Ausloten von Sympathien, ein erstes Erforschen der Grenzen
des anderen.

»Wie viel willst du?«, fragt Nicholas.

»Flnfzigtausend.«

»In kleinen, gebrauchten Scheinen?«

»In groBen, ungebrauchten Eisballchen. Kirsch.«

»Das sollte sich einrichten lassen.«

Ende des Geplankels. Nicholas und Kat lacheln einander an. Mir fallt ein Stein vom Herzen.
»Bist du schon in den trauten Kreis von Phils schwer psychopathischer Familie aufgenommen
worden?«, fragt Kat.

Nicholas schiittelt den Kopf.

»Meine Mutter hatte jedenfalls nichts dagegen«, werfe ich ein.

»Sie hat gesagt, dass sie dich gern kennen lernen wiirde.«

Nicholas sieht mich skeptisch an. »Weil} sie, dass wir...«

»la.«
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»Und es macht ihr nichts aus?«

»Es hat ihr noch nie etwas ausgemacht. Sie ist, na ja, anders als andere Miitter, glaube ich.«
»Ja, davon hab ich gehort.« Er knabbert auf seiner Unterlippe. »Mit ihr gesehen zu werden ist
angeblich nicht gerade... reputationsfordernd.«

»Mit Glass zu schlafen ist nicht reputationsférdernd, aber die

Gefahr«, sagt Kat trocken, »dirfte bei dir ja nicht bestehen.«

»Bist du dir da so sicher?«

»QED.«

»Was?«

»Quod erat demonstrandum.«

»Erit, in diesem Fall.« Nicholas zeigt grinsend Uber den Schulhof, ohne Kat aus dem Auge zu
lassen. »Aber nicht hier, vor allen Leuten, oder?«

»Schétze, das wirst du mit Glass ausmachen missen und nicht mit mir«, kontert Kat.

»Na dann.« Fir einen Augenblick ist er unschlissig. Vielleicht stort ihn das Geglotze von allen
Seiten, von dem er nicht wissen kann, dass es nicht ihm gilt, sondern mir, dem Hexenjungen
mit der unheimlichen Schwester. »Was haltet ihr davon, wenn wir mal was unternehmen,
gemeinsam? Ich kdnnte meinen Vater um seinen Wagen bitten.«

Das liberrascht mich. »Du hast den Fiihrerschein?«

Er nickt. Es gefallt mir nicht, mit der Nase darauf gestofRen zu werden, dass Nicholas lber ein
Jahr dlter ist als ich und dieses Schuljahr nur wiederholt. Dass er den Flihrerschein hat, betont
nur den Vorsprung an Erfahrung, von dem ich mir zumindest einbilde, dass er ihn besitzt.
»Heute?«

»Nein, irgendwann demnachst. Ich muss erst ein bisschen Vorarbeit leisten. Mein Vater
verleiht seinen Wagen nicht gern.«

»Hervorragende ldee«, sagt Kat. »Der Ritter auf dem weillen Pferd entflihrt uns aus dem
tristen Grau der kleinen, erstorbenen Stadt!«

»Genau das wird er tun, aber vorher begibt er sich in das triste Grau dieser kleinen Schule.«
Nicholas sieht auf seine Armbanduhr. »lch muss rein. Wir sehen uns dann spater, bei Handel.«
Er geht davon und mischt sich unter die in den Haupteingang stromenden Schiiler. Ich

winschte, er wiirde sich wenigstens einmal zu mir umdrehen, mir zuwinken, irgendwas.
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Es tut gut, Kat neben mir zu wissen. Sie legt einen Arm um meine Hifte und zieht mich eng an
sich. Wir bilden eine kleine Insel im auf- und abschwellenden Meer der von allen Seiten ins
Gebadude drangenden Schiiler.

»Lasst er dich immer einfach so stehen?«

»Ja.«

»Kein KUSS?«

»Nein.«

»Also, wenn ich du ware, ich wiirde darauf bes...« Etwas Seltsames geschieht.

Jeder Ton und jedes Gerdusch verstummen. Die Luft gerinnt zu flissigem Glas und wirft
Wellen. Neben dem Fahrradunterstand steht Thomas, mit hochrotem Kopf, den Blick fest auf
Kat und mich geheftet. Er bebt und gliiht vor zuriickgehaltener Energie, ein Leuchtturm der
Eifersucht. Und durch die offene groBe Tir sehe ich Wolf im Innern des Hauptgebaudes,
totenbleich, eine diinne Hand am Geldnder der Treppe, die in den ersten Stock fihrt. Um ihn
herum teilen sich die Schilermassen wie um einen Fels in der Brandung. Ich stehe starr, wie
festgeeist.

»Kat?«, flistere ich.

Jemand lauft Giber mein Grab. So wiirde Glass einen Moment der Vorahnung beschreiben. Ich
empfinde es anders. Das Gefiihl gleicht entfernt dem Jucken meiner Narben bei einem
bevorstehenden Wetterwechsel. Ich kann nicht den Finger darauf legen, es ist nur eine
Ahnung, irgendein uralter Instinkt. Aber in genau diesem Moment setzt sich etwas in
Bewegung. Es ist unwiderruflich und endgiiltig. Ich denke an eine Herde galoppierender,
wilder Tiere, unter deren scharfen Hufen zerfetztes Gras und dunkle Erde auffliegt.

Phil, dringt eine Stimme in die Stille, »Phil?«

»HM?«

»Was ist los?«

»Nichts.«

»Dann komm endlich. Gehen wir rein.« Kat entlasst mich aus der Umarmung und zieht mich

hinter sich her. Thomas und Wolf sind verschwunden wie ein Spuk.
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2. METAOPAZH

Tehet}: «Aéka Xpovia HVAUNG ywa Toug OopoduAodlloug Tou Suwxbnkav amd Tov

€OVIKOOOGLOALO O

BepoAivo, 3 louviou 2018

«H avBpwrvn aflompénela eival anapaBiaotn.» MNa epag toug Neppavoug, auth n mpotaon
elval Bepehwdng apyn.

Elvat n apyxwkp mpdtacn oto MPpwto apbpo Tou Iuvtaypatog pog. Mua mpotacn Tou
SlatunwOnKe wg MPOMUPYLO KATA TNG AmavOpwrldc. YIRPXE MpayUatika évag Adyog yU autd
kaBwg n aflompémnela Tou avBpwrmou eixe Bixtel, otepnBel kal mapaBlactel — pe cuoTNULKA
KOl KPATIKA HEoa tameivwong, Swwypol, Baocaviotnpiwv kat Solodoviag, ota xpovia tng
€0VIKOOOOLOALOTIKNC TUPAVVIOC.

Ol l'eppavot €xouv ektormioel kat SoAodovroel ekatoppupla avBpwmnoug Toco otn MNepuavia
000 Kal o€ OAn TNV Eupwnn. Exouv kataotpEP el OAOKANPEG XWPEG KaL TIEPLOXEG, OPrVOVTaG
BaBlEc TANYEG oto MpoOowro tNG Eupwmng. H xwpa pag €xel emMwpLoOel Baplég evoxEg os
outa ta Swdeka xpovia.

Kat 6molog onuepa apveital, apudLofntel UMOTLUA KOL OXETLKOTIOLEL TN Lovadikn oTo 1606 TNg
pnEN He Tov TOALTIOMO, OXL HOVO XAeUAleL TA EKOTOMHUPLA TWV BUHATWY, AAAQ KoL OKOTILUOL
B€AeL va avoifel aAlég MANYEG Kal va OTEIPEL €K VEOU HIOOC. X€ QUTOV AOUTOV TMPETEL VAl
avtlotaboU e amo Kkowou .

Elvat aAnBela, otL n elAIkpLvig, amo MASUPAG Hag, OUUNoN aUTAG TNG PPLKLOOTIKNAG ETOXNC,
WSlaitepa Twv BupATwy Kot Twv SEWVWV TOUC, SEV ATAV TTOTE EUKOAN yLa EUAG Toug Meppavoug,
ouTe otnVv AvatoAn oUte otn Auon. O §pouog Atav pakpug. O pavduag TN oLWTAG amAwvotay
yla dekaetieg mavw amo 1o Bpadvo tpamell, katanviyoviag KABe OXETIKN, OMWG avaykaia,
oulntnon.

Kat vat, kamota oty n pvApn autn {wvtdvepe otn Meppavia. Opwg npbe oyd-oyd. Hpbe
otadlaka. Eptaoce apyd, kat yto ToAAOUG LAALoTa TTOAU TILO apya.

JAUEPQ, N EAKPLVAG LVAUN amoteAel akpoywviaio Ao tng Tautotntag pag. Map' 6Aa auta,
bev elval eUkoAo yla epAag. MoAAEG MANYEG TNG EMOXNG EKElvNG Bev €xouv akOun emouAwBeL.
MoAU cuyxva onuepa, pag divovral adoppég emaypunvnong. EEGA\ou to va Bupdoatl

onuaivel: pévelg Eumviog.
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N’ auté tov AOyo, owotd elval onpepa kabBe mepimoato¢ yupw amd tnv MUAN Tou
BpavéepBoupyou va obnyel o Tomoug uvAung. Kot ta téooepa pvnueia dtekdiknbnkav amnod
TOUG TOAlTeG, oupmep\apBavopévou autou. H TOALTIKY Kal To KpATog Xpeltalovtol cuxva
1OV xpovo. Ayamnté AAprept Ekept! kat ayarnté Nkovvtep NTROpek?, eoeic oL Suo pmnopeite
va LAROETE YU auTo, K HEPOUC TTOAA WY, oL omolol orpepa Bplokovtal edw

Xapn oto €pyo Tou LOPUUATOG, AUTOL OL TECCEPLG TOTIOL UVAUNG €XOUV  YIVEL ONUAVTLKA
oUpBoAa tng olyxpovng Meppaviag. ZUUPBOAN LLOC XWPEAC TTOU avayvwpilel akopa Kal TLC Lo
OKOTELVEG TNG OTLYUEG KoLl S€V TIG AMOKPUTITEL. ML XWPA TTOU oUVEXWG BEAEL vaL OKEPTETAL TO
«Moté Eavaly». Mwa xwpa mou B€AeL va Bupatat.

Jauepa Bupdupaote Toug opoPulodplloug ou SwwxBnkav amd tov EOBVIKOGOOLOALOUO.
TioUpe T v moAwv dekadwv xIALladwyv avBpwnwyv Twv onoiwv n Wlwtikotnta, n {wn
TOUG, N ayarmn Kal, vat, n alompéneld toug €xouv Buxtel, apdlopfntnBet kal mapaplactel pe
TOUC Lo aBALoUC TPOTIOUG.

TIHOUUE TN UVAUN TWV TtEpLocOTEPpwVY amod 50.000 avdpwv nou Stwyxbnkav Baoel tou apbpou
175 tou NowikoL Kwbika, To omoio evioxubnke amo tov EBvikocoolaAlopd. Qulakiotnkav.
Awamoprmevtnkav. H UTtapén toug ekpundeviotnke. Bacaviotnkav, otaABnkav oe GpUAAKEG Kall
otpatoneda OUYKEVTpWONG. XWAAdeg amod autol¢ Ttoug avdpeg meBavav.  Autolg
HUVNUOVEVUOUUE CHUEPQ.

TwoU e €mioNg TN MVAKN TwWV GAAWV avBpwriwy mou StwyxBnkav kal mapevoxAnénkav ano
tou¢ Nali A\oyw tou oe€ouaALKoU TOUC TPOCAVATOALGHOU ) TNG 0EEOUAALKNC TOUG TAUTOTNTAG.
Karmolot untédpepav and To yeviko KAlpa piooug kat emeldn, yla mapadsyua, nrav AeoPieg,
StadpuAika n dtepduAika atopa. AAoL otoxomolifnkav yla dAloug Adyouc: wg ERpaiol, wg
AEYOLEVOL OVTIKOLWVWVLKOL, WC HEPOC TNG TOAAVTEUOUEVNG VEOAOLOC, WG COCLAALOTEG KOl WG
KOMUOUVLOTEC — aAAA KoLl AOyw TNG oe€ouaAkotnTas Toug. OAotL umtédpepav. OAoug autoug

TLLOU E O UEPQL.

13tM: O AAumept Ekept (Albert Karl Eckert) givat Meppavog moAtikog, Aoy cuvdedepévog Pe to AeoBlokd kal
opodpulodAtkd kivnua kat to 1993 Eekivnoe to kKivnuo «Tw ota opoduAodla Bupata Tou
gbvikoooaolaAlopoU» (Der homosexuellen NS-Opfer gedenken), To omoilo aywvioTnke yLo To HVNUELO TTPOG TLUAV
Twv opodurodilwy ou Stwkovtal and Tov EBVIKoooGLaALoUO.

2 3tM: O TkoUvtep NtBopek (Glinter Dworek) gival mpodedpog tou SLolkNTkoU cupBouliou tou I6pUpaTOg
Hirschfeld-Eddy. Ano to 1991 €wg to 2022, rtav oto opoomovéiakd cuppoulAlo Tng Evwong AsoBlwv Kat

Ouodurodilwv otn leppavia (LSVD), oto mpoypappa tnG onoilag cuvéBale kaBopLoTLKA.
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Me 10 pioog toug, ol EBvikooooloAloTtég NBeAav emiong va amokOyouv amo Tn yYEPUAVLKA
Lotopla autn TNV MolKIAOHopdn okNnvh, Tou gixe N6n UMAOUTIOEL TN XWpPA KA oTo BepoAivo
TWV XPOVWV NG Baipapng. H mvevpatikn kAnpovoptd, ot GpleAelBepeg 16€eg Tou Kaph
Xdwvpry OUpAwc3, tne Tlodva EApmepokipxev? kat tou Maykvoug XipodeAvt® — BewpriBnkav
eXOpLkEC TTpOG Tov Aad Kal EmpeTe va e€adavioTouv MAAL anod To MAaiclo Tng LoTopiac.
ApétpntoL avBpwrol Enecav BUpaTa AUTAG TG TPEAACS, AUETPNTEG LWEG XABnKav. Elval kalo
TIOU TOUC BUOUOOTE OrUEPQ.

Qot600, N UVAUN HOG TIPETEL Vo TIEPLAAUBAVEL KaL TNV Tepiodo petd to 1945. Emeldn otn
veapn Opoomovdiakn Anpokpartia, Sev unrpxe oxedov kaveig mouv va Blalotav Wolaitepa va
OIOKATAOTACEL TNV KAnpovould tou XipodeAvt. Mo OAou¢ eKkelvoug Twv omolwv n
oefovaAikotnTa BewpnBnke N&N €ykAnua mpwv and 1o 1945, yI' autoUC MTPOCWIILKA N 8N
Mailou 1945 dev ntav n nuépa tng MARPou aneAeuBeépwong.

AOTL cUpdwWvA PE TO ZUVTOYHO CUVEXLOQV VO UTTAyovTol otnVv napaypodo 175, onwg kat
otnv AAr®. stnv Opoomovdiakr) Anpokpotia, cuvéxlos va epappoletal o vopuo¢ tou 1935,
Xwplg kamota aAAayn).

Ma neplooodtepo amod 20 xpovia, dekadeg xAadeg avdpeg otnv Opoomovdiakn Anpokpotio
ouveAndOnoayv, katadikaotnkav Kal ¢pulakiotnkav cUpdwva pe TNV mapaypado 175.
Empemne va cuvexioouv va kpuBovtal, va ektiBevtal kal va SlakivduveUOUV TNV OLKOVOWULKN
TOUG UTtapPEn. ZUXVA, APKOUCE LA TIPOKATAPKTLKN EPEUVAL.

H véa dAeAelBepn TAN 0T XWPA HaG, TTAPEPELIVE ATEAAG yLa TTOAA Xpovia. H aflompémnela
Twv opodurodidwv ocuvexle va mapaflaletol akopo. XPELAOTNKE TTOAUG XpOVOG yla va
KatakupwOel n aglompeneld toug otn MNepuavia. Kat ta xpovia HEXpL TOTE, NTAV £VOG LOKPUG

6popocg yla Ta BUpaTa Kol TOUG aKTLBLOTEC, e EMITOVEC avIUTapabEoelLC.

3 3TtM: O KapA Xawvpry OUpALxg (Karl Heinrich Ulrichs) Atav Meppavog 8iknyopog, Voukog, dnpootoypddog Kot
ouyypad£ac, o onoiog Bewpeital oAUEPA TTPWTOMOPOC TG oe€oAoyilag Kal Tou cUYXPOVOU KLVIUOTOC yla To
Swatwpata twv opodulodilwy.

4 3TtM: H Tloavo EApmtepokipyev (Johanna Carolina Elberskirchen) Atav ¢pepwviotpla cuyypad£ac mou aywviotnke
yla Ta SIKOLWHUATO TWY YUVOLKWY, TwV opodulodilwy Kot Twv epyalopévwy Kal Spactnplonolndnke oto kivnua
og€oualikn ¢ petopplBULONG.

5 ¥TM: O Maykvoug XipodeAvt (Magnus T. Hirschfeld) ftav EBpaiog MNeppavog yiatpocg kat oe€oAoyog. 16puoce thv
Emotnuovikn-AvBpwriotiki Emitponn kat tnv MNaykoouia Evwon yla tn Ze€oualiky Metappubuion.

6 3TM: Aaiikr) Anpokpartia tng Mreppaviag
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Ot opodpulddpilol Bilwoav aveimwto movo kata tn Sldpkelad NG £OVIKOCOOLAALOTIKAG
Tupavviag. AKOpN Kot Hetd to 1945, n {wr Toug TAPEUELVE KPUMHEVN YL TTIOAU Kalpo.

Ouwg, to va Slopbwveoal, va evBupeioal €MKpLVA TNV LOTopla cou — Kal, €dv eival
anopaitnto, va {NTeltal cuyyvwun otav €xouv yivel AaBn ival oL o SUVATEG GUVIOTWOEC
™¢ dnuokpartiag.

Q¢ Opoomnovéilakog Mpdedpog, Eva MPAyUa VAL GNUAVTLKO YLOL LEVOL OHUEPQ: N XWPOL LA OOC
€XEL KPOTNOEL O€ avapovh apa oAU Kalpo. Apynoape. O,TL £xel etmwBel o AAEG OHASEC
Buudtwy €xeL, HEXPL OTLYUNG, amoppldBel amd £0dg. AUuTtog sival o Adyog yla Tov omoio
onuepa {NTw CUYXWPESN — YLt OAa Ta SEWVA Kal TNV adikio TTou cUVERNCAV Kal yLa T HaKpa
OlWTTH TToU akoAouBnok.

Elval emiong aAnBela otL n xwpa pag €xel pabel. BAémw orjpuepa moAAou¢ pall pog, oL omoiot
g€xouv dpovtioel yla autd pe 0An toug tn duvaun 6w kal dekaetieg. Xapn o€ autolg N
KAnpovopd Twv OUpALXg, EAumepokipxev kot XipodpeAvt katddepe mapd TAUTO VA AKUAOEL.
Bplokw OTL auTo ival KaAo yla Th xwpa pag!

2xedov 50 xpovia HETA TO TOOUVYOUOA, oxebov 40 xpovia HETA TIC TTPWTECG TAPEAACELS OTN
leppavia, 17 xpovio HETA TOV VOUO Tepl cupudwvou cupPilwong Kal éva Xpovo HUETA TNV
€l0aywyn Tou SIKALWHOTOC YAUOU yla atopa Tou (8tou duUAou, eival cadEg yla Peva: eo0elc,
mou €xete adoolwbel kal €xete TOALTIKA Spaoctnplomolnbel, mavw ar’ OAa €XeTe emMITUXEL
TOAAQ. Mmopeite va elote meprndavol yU' auto kot eAntilw Kal peic OAolL To i6Lo onpepal

e OMoug £0a¢ €dw OTO HvNUeElo, KalL o€ OAoug Ttoug opoduAlodlloug, Asofieg kal
apdbburodilouc, os dhoug touc queer’, Ta StepPuUALKE Kat Ta StaduAKA GTopa otn Xwpa
Hag, o€ OAou¢ €0a¢ ameuBuvopal onuepa: O 0g€OUAALKOC OOC TPOCAVATOALOUOG, N
0e€OVOALKN 0OC TAUTOTNTA €lval ¢GUOLKA KOl UTIO TNV TIPOCTOCIA TOU KpAtoug pag. H
aflompENELd oag lval emiong tooo autovonta amapaBiactn 6co Ba €mpemne va Atav &€
apxnG.

OMot yvwpiloupe OTL UTIAPYXOUV AKOUA TIOAAQ TIOU TIPETIEL va Yivouv. Aev UTOPOUUE va
KaOOpaoTE Kal va €lpaoTe kavomolnpévol 0tav ol opodoBIKEC TPOCPBOAEC HmopoUuv va
0KOUOTOUV WG QUTOVONTO OTIG OXOALKEG AUAEC onpepa. Otav, péoa amnd tnv OABepn pag

KOVOVLKOTNTA TIPETIEL VAL EMLONUOIVOUUE OPOCLWHEVOUC avOpWITouC amd AAAEC XWPEC TTOU

7 3TM: Queer eival évag 0pog "oumpéAa” (umtepwvu o), TIou adopd Toug avBpwWMoug ou Sev AMOdEXOVTAL TLG

napadoolakég Evvoleg hUAWY, Kat xwplc va BéAouv va mpoadloplotouv wg AOAT.
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Stakwvduvelouv tn {wn Kal TN CWUOTIKA TOUG AKEPALOTNTA aYWVL{OUEVOL YLot OTOLXELWSON
avBpwriva Kot TIOALTIKA SIKalwpaTa.

Autog elval o AOyog yla Tov omolo €ival Kol TTOPAUEVEL CNUAVTIKO VO EMLOTPEPOUNE TAVTA
oTa pvnuela pag, va epxopaote edw, vo BUPOUOOTE Kol va avayvwpiloupde HECGW TNG UVAMNG
Vv €uBUVN POG yLo CHUEPOQL.

To odeiloupe otnv avBpwrvn alompEneLa..

EuxaplotoUpe.

MA THN AFANH

TO EMOMENO NPQI meppévw tTnv Kot €€w amo to oxoAslo.

AvatoAlkd o NAlog amlwvetal ocav pa xpuon ¢uoalida otoug Addoug. AKTVOPBOAEL pe
duokoTnTa, A£G KaL n Kahokatpivr) Tou Suvapn Ba pumopoloe va KPATHOEL yLla avta, Aeg Kol
0 POwvonwpo dev £xel 6N amAwoel Ta AoyepA KOKKLVA XEPLa Tou otn yn. O agpag sival
dpEokog kat kaBapog oav Spooepd vepo. Eival Eéva opopdo mpwivo yia va e€opoloyndw Tig
oAnBeleg pou otnv Kat.

Tnv BAénw amévavtl. Otav pe evtomilel, e XOULPETAEL KaL apXilel va TPEXEL, AYVOWVTOG TO
BULWHUEVO KOPVAPLOUA KAL TO AVOYKOOTIKO GPEVAPLOUA TWV QUTOKIVATWY. AEV €PXETOL TTOTE
OTO OYOAelo He TOV Matépa TNG. Zuxva OkEdTOopOL OTL N AMOOTACH TIOU KPATOUV Ol
TIEPLOOOTEPOL LOONTEC QMO OEBACHUO OTO MPOOWIO TNG — N «SLEUOUVTIKA AKTIVA», OTIWG TNV
amokaAsl n Kat - eivat oAU peydaAn yU autryv, moapolo nou n idla woyxupiletal To avtifeto.
Katavonto. Aev BEAeL va XOAAEL OKOWN TIEPLOCOTEPO TNV ELKOVA TNG POVO KOl LOVO ETELSN
Vv BAémouv va Byaivel amod To autokivnto tou dteuBuvtn kabe mpwi, cav pla vrifa twv
OVOPWTLOTIKWY EKTTOLSEUTLIKWV LOAVLKWV.

«Kamowa otiyun Ba Byetg ota mpwtooéAda Tou eBvikol Tumou» pou Aéel. «H umoBeon Ntaidv
KUKAodOpnoe avtou !»

INKWVW TOUC WHOUG. Aev eixa Kapia mpoBson va pdnow yia tn Ntaidv, av kat nén
urtoYalépouyv otL Ba ATav avanodeukto. Ae BynKe Kav oo To SWHUATLO TN CEPA TO TIPWL.
Otav tng XTUmnoa, d€xTnka pLa andppuPn amod tnv KAELOTA MoOpTa, OXL TTOAU OKANpEN, aAAd
Katnyopnuatikn. H NkAag, wg ouvnBwe et amod Kavyadeg, pepdtav cav va pnv eixe cupPel
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tinota. Qotooo, auTto unopel eniong va odeiletal oto yeyovog otL otav Npda otnv kouliva
yla mpwwvo, o MAlkA tng UABOLVE UTIOMOVETIKA TO MUOCTIKO TNG TOPAOCKEUNG avAAATNG
OMeAETOC.

«A\outov;» AéetL yepatn mpoodokia n Kart.

«TLAowrtov;»

«Tu €ywve XBeg Bpadu;»

«MNoéoeg mapaAlayeg ExeLg LABEL N6N;»

«Nepimou tpelg pe évieka». Quodel T POAALA TNG ATO TO HETWTIO TNG. «AOUTOV, AG TIOUUE
dvo. e kabe mepintwon, tnNAedwvnoav otn UNTEPA HoU ToUuAdxLotov dU0 GopEG KaTa TN
SLAPKELD TOU TTPWLVOU Y.

Ta tnAédwva mpémel va xtumoloav o€ OAn tnv avaBepatiopévn mOAN onpepa to mpwi. H
Ntaidv Ba E€pel ylati anodaoioe va mapapeivel opath. Ztadlakd n oXoAwkr auvAr yeuilel kat
okoUW PLBUpoug amod OAeG TIC TTAEUPEG. =ava Kal ava pou pixvovtal KpauvyoAéa BAEppata
yepata meplépyela. H «vekpokedaAn» pe tn PAR dwvr €kave e€alpeTikl SOUAELD, OMWCG
avapevotayv. Tou evxopat EAKPLVA Vo KOAROEL KATtola andLaoTiky LOAUCUATLKA acBévela
OTO VOOOKOMELD. OxL povo emeldn €xetl avoifel Eava maAlég mAnyEg pe éva avapdloBntnta
TIOPOHOPPWTIKO TIOPTPETO TwV XBeowwv yeyovotwyv, oAAa emeldry 6co e€elioostal n
oulAtnon pou He TNV Kat oXeTkA pe auto To {ATNUA, TOCO TEPLOCOTEPO SlappnyvuETAL N
amopaoLOTIKOTNTA OV VO TNG TTW yLa Réva Kat Tov NikoAag. Zadvika, To mpwi dailvetal moAv
Alyotepo GWTELVO amo O,TL ATAV MPLV oo €va AemTo.

«Twpa TeC pou», poTpEMeL n Kat, «molo eival to {oupl Tng Lotoplag;»

«=Z€pELG OTL €l0OL TO (OLO EVTUTIWOLAKI WE TO UTIOAOLTTO MARBOG;»

INKWVEL TA XEPLOL TNG OUUVTIKA. «EAkpvd, D, dev vouilw OtL gival toco mapdgevo mou
ekelvn €Bale Tov OKUAO TNG VOL OPUNCEL OTOV TUTO. OQUUAMOL OKOPO TIWG ATOV UE EKElVN TN
oavpa — »

«Kart, elpat pe tov dSpopéan.

Ziyoupa dev elvat o o Kop oG TPOTIOG yLa VA TNV KAVW VA OTAPOTOEL VA JIAAEL, Elvol OpWG
TIOAU amOTEAECUATIKOG. To otopa tn¢ Kat kAsivel cav va tng eixa Swoel ypoBLd oto mnyouvL.
MLa LLKPOOKOTILKY) QKT putida epdaviletal oto HETWIO TNG. AKOUW TOUG XTUTIOUC TNG
KapSLag pou. Eva... Avo... Tpla... Ekelvn amAd pe kottalel pe duomiotia.

«MAAKO KAVELG, £TOL;» AEEL TEALKAL.

«Aev 0OTELEVOUALY.
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«ATMO TotE;)»

«MNpwv amno pa eBdopdada mepimou».

«Me tov NikoAag; Me tov yvwoto NikoAag;» H Kat kottdel aplotepd kot 6gfld, oav va
TEPLUEVEL BonBela amo KAmoLov, aro Toug AAoUG HabnTég i oav va Payxvel Tpomo Staduyng.
Ta pdtia tng Bydlouv oniBeg. «Mapwto, O! Mpayuatikd Ba umopoVoEeG va LoU TO €ixeq TEL
vwpltepa!»

«Agev nBea va mpokaA£éow Xwpi¢ Adyo avaotdatwaon. OUTE eyw AUOUV Glyoupog ».

Autn elval pévo n pon aAnBela — padAAov Alyotepn oo tn PLon — Kal cUUpwWva HE TNV
ékdpaon tng Kat, paAAov dev e mioteVel Kav. APrvw va mepacel éva SeUTEPO Kal Iaipvw
ua Babla avaca. «EEaANou, poBopouv punmwg okedteic, 0t o Nikohag BEAeL va pe mapet
HOKPLA OOU I KATL TETOLOY.

«HABe Y.

«ZUYYVWLN.»

«EAilw va ByaAelg omupakia, podakal» Balel ta x€pLa TNG OTLG TOEMEG TOU TTAVTEAOVLOU TNG,
Koltalel oto €d6adog, Ue koltalel Eava, kouvael To KePaAl tng. «Dike, autd MPEMEL va TO
XwvePw mpwta!»

Méxpl otyung dev pe €xeL Katnyopnoel yla mpodoaia, oute OtL SiEAuoa tn dhia pag, olte
BAENMw kamolo dakpu f éva onuadt TnAag i otdnmote... MapdAa avtd, dev viwbw Aveta.
BAénw va evoAAdcoovtal ol EKPPACEL; 0TO MPOOWIOo TNG Kat kat palevopal, AeG Kal Eva
KAaotavo okael SimAa pou oav xewpoPBouBida.

H Kat onkwvel to mpéowmno t¢. «MNwg elval;»

«MEePLUEVELG AVTLKELUEVIKA Arodn Twpa;»

«Aoe Twpa auTEG TIG NABLeC aviepwtioslg!» O Selktng TNG TPUMA T TIAEUPA HOU. «Agv
OKOTIEUW va oou Ta BydAw OAa pYe TO TOLYKEAL XAapn ocou kavw! Meg pou, Aoumov. e
TIPOCEAKUOE N TOV TIPOCEAKUOEG;»

H Kat pou 8ivel éva mAaty poo xopoyelo. MAAAoV MPETEL VA YOVOTIOW UITPOOTA TNG KAl va
¢ I{ntriow ouyxwpeon. Aumduol mou TNV Tape€nynoa Kal, TO XEWPOTEPO, TOU TNV
nepleéypaa AdBog otov NikoAag. MapoAa autd, Oa EekvAow UE KATL ULKPO, YL TIPOANTITIKOUG
AOyoUC. Zeklvaw He tn pépa tou o NikoAag pe mAnaoiaoe otn BBALoONAkKN, OpwS n Kot e to

{0pL pE adrveL va TEAELWOW.
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«Kal glote mMpaypaTIKA EPWTEVHEVOL O €vag HE Tov alov; Elval opopdo, elval KOOULKO;»
Xopornnddel kedbdtn eni tomou, cav TPEAR umaAapiva oe koupdlotd mavidl. «Oa
TAVTPeUTE(TE Kal Oa kAveTe maldld; Kat molog amno toug Suo oag Ba ival n pntépa;»

Ayomw auTr TN Ty, YLOTL EKElvn TOL KAVEL OAQ TILO EUKOAQ YLt PEVAL KOl LKOVOTIOLELTAL PE
TO YéALo Hou w¢ amavtnon. Kot emeldn dev xpelaletal va tng mw, OTL HETAEU €UOU Kal TOU
NikoAag dev €xel ylvel TOTE AOyoG yla ayarmn, otL ev €xoupe GAnBel akopa, Kol moco
mapaloyo eival auto, adou ta XeiAn pou yvwpllouv péxpl oTlyung kaBe orbaur tou
OWHATOG TOU, EKTOC o Ta XelAn tou. 'H to 6Tl KABe dopd Tou pixvel To BAEUUA TOU TAVW
HOU 1 ME ayylleL, Xavw TN yn KATW amod to modla Hou Kal w¢ €K TOUTOU aloBAavopal 6Ao Kal
TIEPLOCOTEPO OAV VA TIPETIEL VO SLaoXOW HLa TOAOQVTEUOUEVN KPEUOOTNH YEPUPO TTAVW aATO
ua afuooo.

Aebopévou OTL n Kat €xel pa toxupn aiobnon tou mote TETOLEG OKEWELG PE amaoyoAouy,
eplotw TNV MPoooxn tng oe mo mpodavn mpaypata. «O NikoAag vouilel otL 6 Ba tov
ouunadeicy.

«BAakeieg», Eepuoael n Kat. «loa tou Tov E€pw».

«AUTO pmopet va aAAaéel. Oa €pOelL 6mou va 'val.»

Mou XopoyeAAEL KAl HOU piXVEL pLo otov wpo. «Mw mtw, G! Kat ot 'aAndsia vouleg otL Ba
€kava oknvn; Mwg eival oto kpePaty;»

Movo n Kat to katadEpvel va KAvel §U0 TO00 pLiLkA SLadOPETIKEG EPWTHOELG UE LA AVAOQ.
«2TOo KpePaTL»

«2TO MATWHO 1} o€ KATolo okaumo, &g pe evlladépel. MNwg eival; OEAw va mw, To KAVETE €T0L
Sev elvay». Zapvika pe Koltalel he Ta patia opbdavolyta. «... f kavw Aabog;»

«DUOLKA KL TO KAVOUUEY.

«Elma kat eyw!» pouppoupilel Apepa. «Kat mwg eivag;»

«Akouoeg, Kat...»

«@¢e€ pou, mwg Kavelg €tot! Mnv vrpéneoat! Eyw cou EKPUOTNPEVUTNKA TA TTAVTA YLa EPEVA
KoL Tov Topag!»

«OyL, 6ev to €kaveg. Mou eineg 6tL noaotav povo pia popd oto KpePatt pall, 0Tl dev ATav Kal
TOOO AOXNUO KAl OTL EIXEC EVAV UTIEPOXO OPYATHO ».

«Nat eiya», AéeLvndaAia. «AAA TTOAU apyoTepa, OTOV AOUV KAl TIAAL LOvVN ».

To y€ALO TNG OKOUOTNKE OTOV OUPAVO OOV TTUPOTEXVNHA TNV Ttapapovh TN MNpwTtoxpovidg.
MAdL mAdL Staoxiloupe xalapd TNV AUAn.
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«T€NOG mavtwvy, Aéw, «Ze kABe mepinmtwon dev pou €dwoeg Aemtopépeleg, Kal Sev Bela
oUTWG N AAAWCG va yvwpilw, aAwwg Ba o pwtovuoa».

«Kat Ba oou TG E6wvay.

«\emMTOPEPWG. Aev EXxw Kopia apdBoAia yu' auto. AANAG 6 BEAW va PAow yU' auTo, eVTatel;
O NikoAag KL eyw Kolopaote poll kal elval UTIEPOXO, LEXPL ESWY.

« “KOLHOpaoTE pall” aKOUYETOL TOOO OTEYVO».

«OAa ta aA\a akouyovtal xudaia».

«/\ouov, To xudaio eivat kat o StaokedaoTiko». H Kot oTapatdel andtopd Kot KOUVAEL TO
KeEDAAL TNG. «Akopa ev pmopw va to miotéPw. EoL kat o Spopéag. Tu eldoug okavéaio Ba
TipokaAovUoe autn n oxéon!»

«Kdave pou pa xapn, mpoonabnoe va Tov cuPmaBbnoelg, evtate,» Aéw ypryopa. «Ba €xw
POPBANUQA, v n KaAuTepN Lou diAn amoppiel To ayopL pou».

«A, unv avnouxeic. Oa popEow To Lo OHOPPO XAUOYEAO LOU UTIPOOTA Tou. KAtL oav auTo...»
H Kot pou Seixvel pe ykpyudatoa €va mAaty xapoyeho, tooo mAaty mou ¢aivovtal Kal ta
TpLavta duo dompa doévtia tng. Otav avtlapBdavopal, OTL TO KAXEKTLKO XaUOYEAO TNG Sev €XEL
OTOXO EHEVA, OAAA KATL akplBwC Tio Tiow pou, yupllw. H kapdld pou otapatdel, Kabwg
BAETW Tov NikoAag va pag mAnoLalet.

«Z€PW TO MAVTA Yla E0ACY», poupuoupilel n Kat, oxebov Alyo mpv pag mAnoldoel. «OAeG TIg
Bpwuikeg Aemttopépeleg! » Kamolog avaotevalel aBopufa. Autog eipal eyw.

«Kal auto onpaivel;» pwtaestl atapayxo¢ o NikoAag.

«Awpodokiar.

Ta emopeva dsutepolenta HeTaL Twv SUO elval cav OTLVONPEG, Eva ypHyopo AyyLyHa Kal
{uylaopa, Lo OViXVEUOT CUMIABELOG, Lo TtpwTn e€epelivnon TwV opiwv Tou AAAouU.

«MNoéoa BéAeLg;» pwtdel o NikoAag.

«MevAvta XIALASeg».

«Z€ ULKPA, XPNOLUOTIOLNUEVA XapTOVouiopaTa;»

«Z€ JEYAAQ, aXPNOLUOTOLINTA UITAAGKLA TTOYWTOU UE YEUON KEPAGOL. »

«AUTO puBuileTal.»

TéAog pe ta metpaypata. O NikoAog kat n Kat xapoyeAouv o €vac otov aAlo. Mou €duye éva
Bdapog amnd tnv kopbdla.

«ExeLg yivel n6n dextdg otov Eumioto KUKAO TnG coPfapd Puxomaboug olkoyevelag tou OW;»
pwtael n Kart.
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O NikoAag Kouvael To KepAAL TOU.

«Ze KABe mepintwon, Tn Hapd pou &g Ba tnv evoxAouoe auTto», SLAKOTTW.

«Elne otL Ba nBeAe va o€ yvwploeL.»

O NikoAag He KOLTAEL OKEMTIKA. «Z€PEL OTL EHAOTE...»

«Nat. »

«Kow 6ev tnv Telpale;»

«Aev tnVv neipale moté. Eival StadpopeTikr amo Ti¢ AANEG UNTEPEC, VOUlw».

«Nat, To dkouoa auTo», AE€L SOYKWVOVTOG TO KATW HEPOC TWV XEWALWV Tou. «To va o€ BAEmouy
nali tng dev eival kat O,TL KAAUTEPO...».

«To va Kowuaoal pe tn NkAag dev eivat ¢nun, ala kivbuvog», AéetL Eepa n Kat, «aAAG auto
OUTE KOV TIEPVAEL ATIO TO LUOAO COU».

«Eioat 1600 olyoupn;»

«0.E.A.»

«Tu»

«Omep £6eL 6e€o®»

«A€£l, og autn tnv nepimtwon». O NikoAag Seixvel Pog TNV QAN TOU OXOA£iou XWwPLg va
adnvel tnv Kat anod ta patia tou. «AAG 0L 6w, UMPOOTA o€ OAO TOV KOO0, CWOTA;»
«YTOBETW OTL UTO B TPETEL VA TO CUPDWVNOELG HE TN MKAAG KAl OXL LE HEvay, amoKpiBnke
n Kat.

«Qpatia Aowtévr». Mo plo otyn, €ival avamodaototod. lowg tov evoxAouv ot xalég Kal
EVOXANTIKEG LATLEG ATtO OAEC TIC TTAEUPEG, YLa TIG omoleg Sev pumopel va E€pel, otL dev eival yu'
QUTOV, aAAQ ylO PEVA, TO ayOpL «UAYLOoO» WE TNV amokooun adeAdn. «TL Ba Aéyate va
KAVOUUE KATL pall; @a pmopouaoa va {NTriow armo ToV MATEPA LOU TO AUTOKIVNTO Tou.»
«Exelg SimAwpa 08rynong;» pwtaw omo EKmAnen.

Fvédel katadatikd. Asv pou apécel va pou tn Aéel o NikoAag, mou ival HOALG Evav Xpovo
HEYOAUTEPOG OO HEVA KAl amAd EMaVOAQUBAVEL QUTH TN OXOALKN XPOVLA. To yeEyovog OTL EXEL
To SimAwpa 0drynong pavepwvel Lovo eTMAEOV eUnELpia, TTou davtalopat OTL TNV EXEL.

«ZAUEPQ;».

8 3TM: H apyaia ¢ppdon dmep £6eL €i€al xpnotpomnoleital oto TENOC pag Hadnuatikig f AoyikAc amodet€ng yia
va SnAwoeL OTL To anotéAeopa elval auto mou {nteital va anodetytel. Tn dppdon xpnolponolovoav apyoaiot

‘EAANveG pabnpuartikol., 0mwg o EUKAEISNG kot 0 ApxL 6ng oAokAnpwvovTag o podnpatikn anddelen.

26/40



«Oyxt, kamola AAAN oTyur ouvtopa. MNPEMeL va KAvw KAamoleg Souleleg mpwta. As daveilel
TOOO EUXAPLOTA TO QUTOKIVNTO TOU O TTATEPAC OU».

«E€aupetikn W6€a», Aéel n Kat. «O utmotng PE TO AOTPO AAOYO HoG eAsuBepwvel amod To
OALBEPO YKPL TNG LLKPNG, VEKPNC TTOANG!»

«AuTO akplBwe Ba KAvel, aAAG TTpWTA TIPEMEL VoL UItel oTo BALBEPO yKpL AuToU TOU HIKPOU
oxoAeiou». O NikoAag kottalel To poAdLTou. «lpémel va unw péoa. Oa o Sw apyoTePA, OTOU
XEVTEA ».

ATIOHOKPUVETAL KOL QVAUELYVUETOL HE TOUG HABNTEC TTOU HE OpUn KaTeuBUvovTal Pog TNV
KUpLa €lcodo. Makdapl va yupvoUoE TOUAAXLOTOV Hlot GOopA TIPOG EUEVA, VA LE XALPETOUOE,
otldnmoTte.

Mou kavel KaAo va E€pw, OTL N Kat pe otnpilel. Balel to x€pL tng yupw amo Tov yodo Hou Kot
HE TpaPdel KOVTA TNG. ZXNUATI(OUME €va UIKPO vNOAKL oTn Ppouokwpévn BAalacoa Ttwv
HOONTWV TTOU OTIPWXVOUV TIPOC TO KTLPLO Ao OAEG TIG TTAEUPEC.

«ZE€ TAPATAEL TIAVTA £TOL ATIAQ;»

«Nat.»

«Xwpig éva DIATL»

«Now»

«Nourdv, av nuouv otn B€on oou, Ba amnattovoa...» Kdtt mapagevo cupBaivel.

KaBe nxog kat BopuPog ocwwmnouv. O aépag mrlel o vypo YUAAL KOl OTIAEL TTAVW HOU OE
KOpata. AlmAa oTov Xwpo otadpeuong modnAATwy, OTEKETOL O TOUAC, LE KOTOKOKKIVO KEPAAL,
Kol Kappwuevo BAEUUA oTnv Kat Kal o péva. TpEUEL KOl AQUTIEL LE CUYKPATNUEVN EVEPYELQ,
€vag papog InAtag. Kat péoa amnod tnv avolytr ueyain nopta BAEnw tov BoAd 0TO E0WTEPLKO
TOU KEVTPLKOU KTLPloU, XAWHO, Eva AETTO XEPL OTO KLYKALOWHA TNG oKAAAC, TTou odnyel otov
npwto 6podo. Npw tou okopmilovral oL HabnTEG, OMwWG OKAELTO KUMA YUpw arod Evav Bpaxo.
ITEKOMOL OKIVNTOC, oav oTAn aAatog.

«Kat;» Poupitw.

Kamolog tpéxel mavw omo tov tado pou. Etol Ba mepléypade n MKAOG M OTLYUNA
npoaiocbnong. Eyw to atoBavouatl aAAlwe. To cuvaioBnua eival TapouoLo LE TOV KVNOUO TwV
OUAWV Hou, otav oANAlEL 0 KalpOC. AEV UTIOPW VO TO KATAVONOW OUTO, OmAAd €ival €va
npoaicOnua, kamolo apxaio Evotikto. AAG eKelv, akPLBWC EKELVN TN OTLYUR, KATL apXilel va
yivetat. Elvat apetdkAnto kot oplotiko. Qavtdlopatl éva komddt and kaAnaovta, dypla {wa,

TWV OTIOLWV OL ALXUNPEG OTTAEC TIETAVE KOMUATIOOUEVO YPaOiSL KoL GKOUPOXPWHO XWHAL.
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O, o pwvn onadel tn owwmnr, «OW;»

«XL;»

«TLTPEXEL»

«Timota.»

«Tote €Aa emitélouc. Nape péoa.» H Kat pe amedeuBepwvel amod TNV ayKoALd TNG KAl HE

TpaBast miow tNG. O Topag kat o0 BoAd efadaviotnkav cav pavraouata.
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3. IXONIAZMOZ

3.1 Eloaywyn

AvTIKElJEVO TNG Mapoucoag epyaciag sival n petadpaocn U0 KEWWEVWVY: TNG TOALTLIKAG
ouAiag tou mpogdpou tng lepuaviag Opavk-BaAtep Itaivudiep, mou €AaBe xwpo oOTO
BepoAivo otig 3 louviou tou 2018, pe BEpa tnVv OEKAETH EMETELO0 UVAMUNG Yl TOUG
opodpuroPploug mou SuwxBnkav amd Tov eBvikocootahlopd kal tou kedahaiouv «FUR DIE
LIEBE» amo 1o BiBAlo «Der Mittle der Welt» tou cuyypadéa Avtpéag ItaivxedpeA. To BLBAlo
napouctalel ednPBika mpoBARUATA, TA OTTOLA AVTIHETWITIIEL O VEAPOG TIPWTAYWVLOTAG, KAL OTO
OUYKEKPLUEVO KEDAAQLO, TIPAYUOTEVETAL TO «come out» mou B€AeL va Kavel o i8log otnv
KOAANTH Tou.

INUaVTIKO evlladEpov auTh ¢ TNG OUALOG, UTIAPXEL TOOO OTO KOLWVWVLKO eTtimedo (avadEpel
10 B€pa Twv opodulodilwy, ol omoiol, OxL HOVO UMECTNOAV OAQ AUTA Ta BACAVIOTHPLA OTO
mapeAO0OvV, aAAG aKOUO KOL OHUEPQ, TIOPA TLG TTPOOSEUTIKEG aANayEC, KatarmLelovtal o€ Evay
peyalo Babuod.) 660 kal oto YAwooko/ PeTadpaoTiko emimedo, SLOTL TPOKELTAL ylo. Evay
TIOALTIKO AGYO pE KUPLO HEOW TIELBOUG, TNV €MiKANON oTo cuvaioBnua. To Aoyotexviko €pyo,
Kal 8laitepa to KePAAAlO TPOG HETADPAOK, TEPLEXEL £vav TAOUTO HETADPOOTIKWY
TIPOKANCEWV, KABWG €XEL TTOAAQ EKPPAOTIKA PETA, OTIWG ELKOVEC, LETADOPEG, TIAPOUOLWOELS,
TOL OTIOLOL TIPETEL VAL TIPOCAPOCTOUV 0Ta EAANVIKA SeSopéval.

To B€ua tng opopulodihiog kat tng opodofiag Sev exel e€aheldBetl € oAokArpou. Napa
TNV Katapynon g mapaypddou 175 Kal TNV aImomnoLvIKonoinon tng, tov louvio tou 1994, ol
SuokoAieg Kal oL MpokANOELS TwV avBpwrnwv Pe SladopeTikd o0e€o0UAALKO TTPOCAVATOALOUO
napapévouy kat BEtouv o kivbuvo Tooo Tov avBpwrto tov i81o 600 Kal TNV (Sla TV Kowwvia
otnv onoia {el. Auto BéleL va Seifel kal o Dpavk-BaAtep ITaiviudiep oTnv oA ia Tou aAAd Kot

o Avtpéag ZtaivxédeA oto £pyo Tou.

3.2 Emkowvwvioko mAaiolo

Onwg avadépape MPONyoUUEVWG, TA TPOC HeTadpacn Kelpeva eival n ouptAla tou
Mpoédpou tng MNepuaviag kat to kepaiato amnod to BBAio «Der Mittle der Welt» pe yAwooa-
TtNynN TNV YEPUAVLKA Kal YAwooa-0Toxo TNV eAANVIKH. OL ourmnol Twv dUo KeWWEVWY Elval o

Opavk-BaAtep Itaivudiep katl o Avtpéag Ztaivxédel avtiotowya.
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Mpotou £egkivriooupe TNV avaAuon, €ival onUOVTIKO ylo Tov UETadpaoTr va yvwpilel
HEPLKEG TTANpodopieg yla tn Lwn Katl tn dpdon twv dvo autwv mounwv. O Opavk-BaAtep
Itailvpdiep eivat Fepuavog MOALTIKOG TOU 00CLAASNUOKPATLKOU KOpMaToG (SPD) kat mpdedpog
¢ Meppaviag. Mpwv avaAdBel ta kaBAkovtad tou wg mpodedpog, umnpée, to 1996, MEVIKOC
lpappatéag tng Ymnpeoiag Opoomovélakng Kaykelapiog, evw Tt0 2007, yivetol
QVTLKAYKEAAPLOG TNG XWwpas. ZTig 12 OeBpouapiou Tou 2017 e§ehéyn mpdedpog Tng Meppaviag,
B£on mou avélafe emonuwg ot 19 Maptiou Kat ekteAel pExpL Kal onpepa, adou otig 12
@OePpouapiou tou 2022 emaveSeAEyn.

O Avtpéag Ztaivyedel €xel ypadel moANG matdika Kat veavika BLBAia kot Ta mepLocotepQ,
OMWC KAl aUTo, avikouv oto £idog tou publotopripatoc. To BBAlo auto ypadtnke to 1998,
elval éva amo ta SnuodAéotepa €pya ToU cuyypadEa e KUPLO KOO Toug FEpUavouc VEOUG,
oAAG Kal toug AyyAouc, kKaBwg To €pyo €xel petadpaotel kal ota ayyAlkd to 2005 kot €xel
yuplotel ayyAwkn tawia pe titho «The Center of the World» to 2016. Emiong, to BiBAio
npotabnke vy To PpaBeio  veavikng  yeppavikng  Aoyotexviag  (Deutscher
Jugendliteraturpreis)

H optAla ekpwvnOnke oto Bepolivo to 2018 Kol CUYKEKPLUEVO UTTPOOTA OTO UVNUELD, TO
omoio Kataokeudotnke to 2008 mPog TR aUTWV Twv Bupdtwy. AEKTEG, EKELVN TN XPOVIKNA
OTLyUR, ATAV O YEPUAVIKOG AaOG TTou Ttapeuplokotav ekel. Mvovtal avadopég oe MOALTIKA
TPOCWIA, TPOCWTTA TTou TAAeav yLa Ta SiKkalwpoata Twv opodpurodilwy Kal yeyovota mou
odpopolV €va CUYKEKPLUEVO LOTOPKO mAaiolo. Mapadelypata sival «Albert Eckert» «Karl
Heinrich Ulrichs» kat «Stonewall/ Paragraphen 175 des Strafgesetzbuches» avtiotoiya.

To Aoyotexviko £pyo Tou Avipéag Itaivxédel, onwe avédepa mapanavw, ekdOONKE ToO
1998 otn leppavia Kal €ywve to o SNUOPIAEC £pYO OTO YEPUAVIKO KOWO. AEKTEC gival ol
lepuavol avayvwoteg kal Kupiwg €pnpol kat véol nAkiag 15-17 xpovwv. Asbopévou OTL
avikel oto €idog tng Aoyotexviag, elval MoAU cuxvy N XPNon eKGPACTIKWY HECWY, OTIWG
TLOPOLULEG, ELKOVEC, LETAPOPES K.AL.

Opilovtag To EMKOWVWVLOKO TAQLCLO, OL TTOUTTOL KOl TwV SU0 KELUEVWVY TTOPAPEVOUV OL LSLoL.
OL O6€Kteg, OUWG, OTO TPWTO KELWMEVO €lval auTol Mou KATEXOUV TNV €AANVIKN YAwooo Ko
B£Aouv va pabouv/ va evnuepwBoULV yla TV Kataotacn the opopulodiiac otn Mepuavia,
evw oto SeUTEPO Kelpevo, lval 6ool avayvwoteg BéAouv va Sdtafdacouv to peTtadppacuévo
BBAlo. Metafl toOU KELWEVOU-TINYN KOL TOU KELLEVOU-OTOXOU UTIAPXEL LA XWPO-XPOVLKNA
amokALon Ue WLlaitepo evoladEPov TO MPWTO KELUEVO TTOU UTIEPTEPEL AUTH TOU XWPOU Tapad
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TOU XPOVOU Kal ylo autd xpetaletol va 608ouv, katd tn SLApKELd TNG UETADPOOTIKNG

Sladikaoiag, kamoleg emeEnynoeLg, woTe va Katavoroel o EAAnvag 0Aa, 6oa dtafalel.

3.3 Avahuon Kelpévwv-fnyn, €idog kal Asttoupyleg

Jupudwva pe tov Blihler untapyxouv tpelg BaoikEg AetToupyieg TG YAwooac: n avadopikni
(ayyA. referential), n ekppaotikn (ayyA. expressive) kat n kKAntikn (ayyA. appellative) [n xprion
NG YAWOOOG TPOKELWWEVOU O OEKTNG va alwoBavBel ) va mpdfel kATl avtiotolxn ME TNV
npotpentiky (ayyA. operative) Asttoupyla otnv opoloyia NG Reiss]. 2ITIC TPELS QUTEG
Aettoupyieg n Nord mpoteivel Kal pla TEtaptn, n omnoia Astmet and 1o poviélo tou Bihler.
Mpokettat ywa Tn datkn Asttoupyia (ayyA. phatic function), tTnv omoila avtAolpe amod to
HOVTEAO YAwoolKwv Asttoupylwv tou Roman Jakobson (1960). OAeg oL mpoavadepbeioeg
T€00epLg Aeltoupyieg umtodlatpouvtal cupdwva pe tn Nord og urtoAettoupyieg (Nord, 2014).
Me Bdaon tn mopandavw Bswpla, n oplia tou Dpavk-BdAtep Ztaivpdlep amoteAel Evav
ouVOUAOUO EKPPAOCTIKAG Kal KANTLKNA G AeLToupyiag, KaBwe o olAnTr¢ mpoomabei va Eumvroet
ouVaLOONUOTIKA TOUG OEKTEC, XPNOLUOTOWWVTAC, WG HECO TELBOUG, TNV €mikAnon oTo
ouvaiobnua, KoL LE QUTOV TOV TPOTIO €XEL WG OKOTIO VA KOTOPEPEL, EUPEDA, VA KTIELTEL» TO
KOLVO, OTL 0 pOTOLOMOG Kol n opodoBia dnpoupyolv pila kowwvia andavOpwrn. Ao tnv aAAn,
TO AOYOTEXVLKO £py0 Tou AvTpEag ITaivxEdeA aviKeL oTNV eKPPAOTIKI AELTOUpYLla, YLOTL QUTH
N AELToupyia XPNOLUOTIOLELTAL KUPLWE OTA AOYOTEXVLIKA KOl TIOLNTIKA KE(PEVAL.

H kAntkn Aettoupyio eival oxedlaopévn €tol wote va odnyel toug OEKTEC o€ ML
OUYKEKPLUEVN avTibpaon. Zuxva n KANTKA Asttoupylo ekdppaletol APECH Ao YAWOOLKA
oTolXEla OTIWC N TIPOOTATIKN I} OL PNTOPLKEG EPWTNOELG. QOTOO0O, N CUYKEKPLUEVN AELTOUpYLO
umnopel emiong va emiteuxBel €upeca, PECW YAWOOIKWY N} UGOAOYIKWY UNXOVIOUWY TIOU
umodelkviouv pla avadoptkn 1 ekbpaotikn Asttoupyia (Nord, 2014). Ao tnv aAAn, n
eKPPaOTIKA AstToupyla avadEPETal oTn OTACH TOU TOUMOU OTMEVOVTL OTO QVTLKEPMEVA KOl
dawvopeva tou KOopuou. Mmopetl va umtodlatpeBet avaloya Pe auTd TOU EMIOLWKEL KATIOLOG
va ekdppaoel (Nord, 2014). MPEMELTO UETAPPACLA VO UTTOPECEL VA TIETUXEL TG AELTOUPYLEG KalL
TO QTTOTEAECHA TIOU TIETUXQVEL TO TIPWTOTUTIO OTOUG SEKTEC TOU. lNa va emitevyxBel auto, o
HeTadpaOoTAC EXEL TNV «EAEUBepia» va XpnolpomolnoEL Péoa TeElBOUG Kal EKPPACTIKA, TA

omola AettoupyoUlV pe Tov 1610 TpOTo 0T YAWOOoa-0TOXO.
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Onwc mpoavadépape, oL Aettoupyieg mou Slakpivovtat ota SU0 KEIPEVA TTOU HEAETWVTAL
otnv napovoa epyacia eival: n ekdpaoTIKA KoL N KANTLKA yla TRV OUALA KAl EKPPACTLKA yLa
TO QMOOTIACUA TOU AoyotexvikoU BiBAlou. Itnv ouAia xpnolpomnoleital yl\wooa emnionun,
OVTaC TTOALTIKOG AGyoc, aAAd Kot atoOnTikn, yati 6Aog o Adyog otnpiletal otnv melBw Kal 1o
OUYKEKPLUEVQ, OTNV E€TKANON TPOG TO ocuvaioBnua. Mapd T avadopEéG O TPAYUOTIKA
LOTOPLKA yEyoVOTa Kal cupPBavta (.. otav [AAEL yLo To Tt ouvéBatve petd to 1945: Mehr als
20 Jahre lang wurden zehntausende Mecdnner in der Bundesrepublik noch nach dem
Paragraphen 175 verhaftet, verurteilt und eingesperrt.), 6ev eival ApKETEC yLoL VoL WA GOUUE
yla avadopikr) Aettoupyla Tou KELUEVOU, EMELSN XPNOLUOTOLEL AUTEG TIG avaPOPEG WG LECW
gvouvailoBnong tou 8£€Ktn Kal OxL wg [a amAn mAnpodopia. ITo AOYOTEXVIKO €pyo, O
ouyypadEag xpnoLlomolel yY\wooo KaBnuepvn Kat owkela, £xovtag peéoa dtahoyo, Lovoloyo
Kall TTANB0¢ eKPPACTIKWY LECWV.

Ailel va avopEpoOUME Kal Tn OXETIKA QVAAUCN TOU KELUEVOU-OTOXOC OE OXEON LE TO
Kelpevo-mnyn. OL Aettoupyieg Twv U0 KEWWEVWV-TINYA TOPOUEVOUV (OLEC PE OUTEG TWV
KELLEVWV-0TOX0G. Q0TO00, N AmOKALON TOU Xwpou, 6cov adopd TNV outAia, eTaPpACUATOG
KOl TTPWTOTUTOU emnpealel TG SUo Asttoupyleg. Auto cupBaivel S1OTL To EAANVOPWVO KOLVO,

TIoU €lval TAEov EKTNG TOU KELUEVOU-OTOXOG, UTTOPEL VAL LNV EMNPEACTEL ApETA.

3.4 3komog Tou Kelpévou-mnyn Ko Tou Kelpévou-otoxog

H Baowkn apxn mou kabopilel kabe petadpaotikn Stadlkacio eival o 0Toxog (2Kkomog) tng
OUVOALKAG petadpaoctikng Spaong (Nord, 2014). ZUpudwva pe tov Vermeer, «O Kavovag Tou
IKomou, opiletal w¢ €€NG: pEmeL va LeTadPAlOUE UE TETOLO TPOTO, WOTE N UETADPACH HOG
Va UTTOPEL vaL AELTOUPYNOEL OTNV TIEPLOTOON OTNV oMol TPOKELTAL VA XPNoLUoTtoLN Ol KoL pe
TOL ATOMA TIOU ETIOUHOUV VA TNV XPNOLUOTIOL 00UV, aKPLBWG UE TOV TPOTIO TToU eMBUOUV Vo
Aettoupynoel.» (Vermeer, 1989a). Itnv nepintwon pog, ta §U0 HeETAPACUATA LaG EXOUV TOV
(610 OKOTIO HE QUTOV TWV MPWTOTUTIWY. ZUYKEKPLUEVA, OTOV TIOALTLKO AOYO £lval amapaitnto
va SLaTNPr)COULE TO TIEPLEXOUEVO, TNV UdoAoyia KoL TO VONUa TOU KELPLEVOU-TINyN, EbOcoV
OKOTIOC TOu elval va melosl Tov 8€Ktn, PE TNV €mMikAnon oto cuvaicOnua kot avadopd
YEYOVOTWV Ttou TIPoKARBNKav amnd tov patolopo Kal tnv opodofia. To Kelpevo-oTOXOG EXEL
0TOX0 va TapouacLdoel TNV SnAwaon Tou olANTH, He okomo tnv enidpacn tou EAAnva 6€ktn

TIAVW O€ aUTO To B€pa. To AOYOTEXVIKO £pYO, OO TNV AAAN, OVTAC VOl LUBLOTOPNUA, EXEL WG
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OTOXO VO TTOPOUCLACEL pLa LoTtopia. Mvetatl, avTAnmtd OTL KL 0TO KELUEVO-OTOXO0G TIPETEL VOl
Slatnpriooupe To AOYOTEXVIKO UPOC, TO EKPPACTIKA PECA AAAA KOL TL( TEXVIKEG TOU
XPNOLLOTIOLEL O OUYYPADEAG, TIPOKELUEVOU VO SNLOUPYNOOUE €Va KELLEVO-0TOXOG, TO OTIOLO

Ba eivat éva pubLotdpnua, cUUPWVA LE TOV TIOALTIOHO-0TOXOC KOL TOV SEKTH.

3.5 Metadpaotika mpoPAnuata

JUopdwva pe tnv Nord (2014), ta peTadpaoTikA TPOPAAUATA €lvOl QVTLKELLMEVIKA N
TOUAQXLOTOV SLUTIOKELUEVLKA OVAYVWPLoLUO Kot SV TIPETIEL VOL CUYXEOVTOL UE LETADPOOTLKEG
SuoKoAieg, oL omoleg avad£POVTaL OTIG UTIOKELUEVLIKEG TIPOKANOELG TIOU OVTIUETWITI{EL €vag
uetadppaotig katd t Stadikacia tng petddpaons. Auteg ol SUOKOALEG cuxva pogpyxovTal
ano eAAelPelg o€ YAWOOLKEG, TTOALTIOTIKEG I} LETAPPOOTIKEG Se€LOTNTEG 1 Ao AavOaouévn
Tekunplwon. Me Baon aut) tn SlAakplon, T HETAPPACTIKA TIPOPANUATA UImopoUvV va
katnyoplomotnBouv o€ TE0oEPLG BACIKOUG TUTIOUG: ) TA TIPAYHATOAOYLIKA, B) TA TIOALTIOMLKA,
y) Ta YAwooiwka kat §) ta wdalovra mpofAnuata. Evw auti n katnyoplomoinon oxVEL yla
Sladopa Levyn YAwoowv, N avaAUGCN GE QUTNV TNV TIEPUTTWON ETUKEVIPWVETAL 0TO (VYOG
YEPUAVIKWV-EAANVIKWY YAwoowv. Ma va OleukoAuvBel n katavonon, ta mpofAnuarta

napouaotalovral ava katnyopla poli pe mapadeiypata Kot TPOTEVOUEVEG AUCEL.

3.5.1 Mpaypatoloyika npoPAnuata.

Ta TPAYUATOAOYIKA HETADPACTIKA TPOBARUOTA, TIPOKUTITOUV OO TIG Sladopeg petall
KELUEVOU-TINYN KOl KELWWEVOU-OTOXOU, OL omoleg evrtomilovtal ouyKpivovtag Toug
€EWKELUEVIKOUG TIAPAYOVTEG, OTIWG €lval 0 TIOUIOG, 0 §EKTNG, 0O XWPOG, O XPOVOG K.A.. Av Kall
eMAUOLUO, EMNPEAlOUV TIG HETADPAOTIKEC ETUAOYEC TIOU TIPEMEL va AndBouv Kotd tnv
Sapkela TnG petadpactikng dtadikaaoiag.

To mMpwTO KOG KELPEVO, OTwG poavadepBikape, elval OALTIKOG AOyoC. AUTO onUaiveL OTL
OTtO LOVO TOU £XEL CUYKEKPLUEVO UPOG Kal YAWooa. XpnOLUOTIOLELTOL TTOAU £VTOVA TO KEUEIGH
w¢ €vOeLEn ouAhoykoTnTag Kat eubuvNng, Kabwg, akopa Katl 60 XPOvLa UETA, UTIAPXEL AUTO TO
XPEOG yLaL O,TL €YLVE TOTE. To AOYOTEXVIKO €PYO EXEL KOL AUTO CUYKEKPLUEVO UOC Kal YAwooa.
Elvat éva puBLotopnua, omote MPOKELTAL yla pia adnynon, n onola mepLEXeL Tov adnynth-

TIPWTOYWVLOTH TIOU CGUPUETEXEL OTNV LOTOPLO TOU. YMAPXEL EOWTEPIKOC LOVOAOYOC, EMELON
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ekppalel Kal TG SIKEC TOU LOEEC Kal ouvaloBnuata, eKTog ano To va adnyeital tnv wotopia. O
ouyypadéag emAEyeL auTo to idog adrynong, yla va deifet o Evtova ta npoBARpoTa TOU
TPWTAYWVLOTH, €va amnod Ta onola gival kat n opodpurodlia Tou Kat n anodoxr Tou ano tnv
Kowwvia kal kate€oxnv ano to otevo tou meplBarlov (pilol, okoyévela). Auto Sev eival
Tuxalo, ywati to épyo ouyypddtnke to 1998, Alya xpovia PETA TNV QTMOTOLVIKOTOINoN TNG
opodurodiliag otn Meppavia to 1994,

Y€ ox€0n HE Ta KELUEVA-0TOXOG KL TOUC OKOTTIOUC QUTWV, N EVPECT LOOSUVAULG KOUUATWY,
OVOMATWV KoL yeyovotwv &g Ba ntav n téAela Avon. Onwe mpoavapEPapE, UTTAPXEL L0 XWPO-
XPOVLKN OMOKALON UETOEU KELWEVOU-TINYN KOl KELWEVOU-OTOXOC ou Kablotd aduvatn tnv
EVOWMATWON TNG looSuvauiag. XTo MPWTo Kelpevo eival aduvatn, ENeLSr T Yeyovota mou
avadépel (Ebapuoyn mapaypdadou 175, n avadopd oe AvatoAikr) kot AuTikr leppavia K.a.),
O€ ouumimToUV PE Kaveva yeyovog TnG EAANVIKNG Lotoplag. Emiong, n kataokeur pvnueiou yla
TOUC OHOPUAODIAOUC TOU OAOKAUTWHATOC, N Tpocdopd AoUAoudLwV og aUTO Kal N ekpopa
TLOALTLKOU AOYOU TTPOG TIUAV QUTWV ELVAL LA TIPAYULATLKOTNTA TTOU SEV AVTLKATONTPI{ETOL OTOV
€EAANVIKO TIOALTIOMO KAl yla auTto ival aduvato n evpeon wooduvapuiag. MNa tov Adyo autd
XPELAOTNKE VA TAPAOECoW PEPLKEG EMEENYNOELG KATA TNV peTadpaoTikn Stadkaoia. To Udog
TIOPEUELVE TO (610, ylaTL OKOTIOC €ilval oL SEKTEC val EMNPEACTOUV Ao AUTNV TNV opAia. Xto
AOYOTEXVLKO KElEVO, OTwG Ba avadepBei mapakdtw, eméAeéa va un Bpw Looduvapa ovopata

Kall va Ta Slatnprnow, Omwg dlatripnoa Kat to AoyoTteXVIKO Udog Tou cuyypadEa.

3.5.2 MoAttlopika mpoAnpata

Ta TTOATIOULKA HETADPAOTIKA TTPpoPANHATA armoppEéouV amnod TI¢ SLadpopéC oTIG VOPUES Kall
TIC oupPdoelg Tou OSLEMOUV TN AEKTIKA Kol pn  AekTik) oupmeplipopd otoug Suo
EUMAEKOUEVOUG TIOALTIOMOUC (Nord, 2014). Zuudwva pe tnv Nord (2014), Ta TMOALTIOMULIKA
npoPANUaTa «e£QPTWVTAL OO TOUG CUYKEKPLUEVOUC TTOALTLOMOUG 1 TLG TIOALTIOUKEG OUASEC
TIou eUmMAEKovTal otn petadpaotiky Stadikacio. »

ESw eviacoovtal TOALTIKA OTOLXELQ TTOU aVTOVAKAOUV TN YEPUOVLKI TIPOYUATIKOTNTA, OAAQ
6e yvwplilel o EAANvVag avayvwotng. XopaKTnpLoTIKO apAdeLlya AUt TS Katnyoplag sival
n A&€n Bundesprdsident mou petadpdotnke wg Ouoomovélakog lNpoedpog. Eva dAho
napadelypa eivat o ayyAlkodg opog Christopher Street Days. € TIOMEG EUPWTTAIKES XWPEG,

onw¢ n leppavia, o €tiolog €optacudg ywo to LGBTQIA+ Pride €xeL mdpel to Ovoua
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Christopher Street Day. Map’ 6Ao mou otnv EAAGSO 0 €E0PTACHOG AUTOC YIVETOL EVIOG HLOC
eBdouadac pe amokoplPwpa TNV MapeAacn Kat AapfAavel xwpa oTLG HEYAAEG TTOAELG TNG
EAMabdag (Athens Pride, Thess Pride), amoddcioa va 1o HETAPPACW YEVIKA TTPWTEC
mmapeAaoeic, NS 0 OPOC AUTOG CUVOEETAL PNTA KAl LOVO HE TNV MAPEAOCH Kal OXL UE Ta

uTtoAoua SpwHEVA TTOU yivovTal.

3.5.3 N\wootka mpoBAnuota

Ta YAWOOIKA HETAPPACTIKA TIPOPRARUOTA TIPOKUTTOUV amd TG SoukéG Sdladopeég oTo
Ae€AOYLO, TN ouvtaén Kol TO UTMEPTEMAXLKA oTolxela Twv duo yAwoowv (Nord, 2014). H
VEPUAVLIKN Kol n €AAnVIKr, Tou Hag¢ amacoAouv otnv petadpaotikn Sdadikacia, eival
YAwooeg mou Slad€Pouv GNUAVTIKA 0TOV TPOTO £KdpaonG KoL VO LATOG.

TNV Katnyopila Twv YAWOOLKWY TTPOBANUATWY avriKouv ol cuvtopoypadies. ZUpdwva Ue
Tov Zipf, oL cuvtopoypadieg xpnotpomnolouvtal yla AOyous YAwWOOLKAG OLKOVOULaG, TOo0 otnv
€8k, 600 kol otnv kown yAwoooa (Zipf, 1965). OL cuvtopoypadieg oxnuatilovral
XPNOLUOTIOLWVTAC TO OPXIKA ypappata twv Aé€swv, pe kABe ypappa va mpodEpetal
Eexwplotad, wg «pBoyyoc», avetaptnta amo to nwc npodépetal n apxtkn Aé€n (Bauer, 1989).
Mua té€tola mepintwon ntav to DDR to omnolo petadpactnke wg A.A.[L kaBwg autad gival Ta
OPXLKA TNG EAANVIKAC ovopaoiag tne Tote Xwpac «Aaiki Anpokpatia tng Meppaviag». Mia
Seltepn ouvtopoypadia AATVIKAG TTPOEAELONG TTOU UTIAPXEL OTO AOYOTEXVIKO KELUEVO lval
TO QED. Itnv npokelpévn nepimtwon EPaga va Bpw av UTApxeL kamola L.ooduvaun ékbpaon
ota apyxaio eAAnvika. H apxaia eAAnvikn €kdpaon mou €xeL TNV (dla akplBwg onuacia ivat
TO «Omep €6eL Hel€al», onote To €kava cuvtopoypadia O.E.A., mpooBEtovtag Kal XTM yla
enegnynon tng idlag tng dppaong.

H yepuavikn yYAwooa lvol CUVOETIKN, LE TNV TTOpaywyr Kol Xpron ouvOetwv AéEswv va
amoteAel KeVIpKO otolxeio tng (Wilss, 1986). AvtiBeta, n eAnvik) yAwooo elval Tio
QVAAUTLKN Ko omtavia arodidel mAnpn voipata peow ocuvOetwy Aé€ewv. EToL, 0 peTadpaoTn(
TIOU XPELAlETAL VO AmOSWOEL Evav CUVOETO YEPUAVLKO O0pOo oTa EAANVIKA, KatadpeVYEL cUXVA
OTn TEXVIKN TNG Mepidpaong. Xe autr tTn TEPUTTWON, oL AEEELC yivovTal OVOUATIKA Kol
PNUATIKA oUVOA 1} OAOKANpPeG mpotaoels. Evdewktikd mapadeiypata eivat n yeppavikn

olvBetn «Herzschlage», to omolo peTéppaca «TOug XTUTIOUG TG KAPSLAG» 1 To olVOeTO
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eniBeto «grundverschiedene Fragen», To omoio petédppaca oe «TO0O PLIKA SLOPOPETIKEC
EPWTAOCELG». Kal oTLg SU0 MEPUTTWOELS TG AVAAUW OE OVOUATIKA GUVOAQ.

ITa KE(PEVA UTTAPXOUV Kal TTOAAQ KUpPLA ovopaTa aAAd Kal TomwvUpLa. Z0udwva Ue Tov
Newmark n petadpoon twv KUPLWV OVOUATWV YIVETAL UE TNV petaypadr, dSnAadn tov
dwvoAoylko kal opBoypadlkd LETAYPAUUATIOUO OTN YAWOOA-0TOX0G, EKTOC KOL AV TO OVOUQ
€XEL KAL €VaV UTIALWVIYUO O oX€on UE TO Kelpevo. ETOL, TO OVOUATA OTO TIOALTIKO Adyo Karl
Heinrich Ulrichs, Johanna Elberskirchen kaiw Magnus Hirschfeld ta petédpoaoca KapA Xatwvpiy
OUpAixg, Tloava EAuntepokipyev kol Maykvouc Xipo@peAvt avtiotolya, mpooBEtovrag ITM yla
va TTOPEXW TIANPOPOPLEG OTOV OVAYVWOTN OXETLKA LE TOL OVOUATA TIOU avadEPEL 0 OUANTNAG
Ko yloti ta avadépel. Ta ovopara Kat, Phil, kal Nicolas Ttou umtdpXouv oTo AOYOTEXVIKO €pYO,
ta petéypada wg Katr, @A kat NikoAag avtiotolya. lMNa va umdpxel opolopopdia oto

HETADPAOUA pag eMEAEEQ va LETAYPAY W KL TO TOMWVUHLO amnd Stonewall oe StéouvyouoA.

3.5.4 I6ialovta tpofARpata

H teleutaio katnyopio HeTadpoOoTIKWY TPOBANUATWY elval ta Asyopeva Sialovra
npoPAnuarta. Z0pudpwva pe tnv Nord (2014), mpodkeltal yla tpoBARpaTo oU lval appnkta
ouvOedepéva e EVOL CUYKEKPLUEVO KELWMEVO-TINYN, OMWG CUUPAIVEL PUE OpLOMEVA OXAMATA
AOyou, veoloylopoUg Kat Aoyomaiyvia.

TNV oulAla, OMwC MpoavapEPOpE, KUPLOPXEL N ekPpacTikn Kal n KANTIKAR Asttoupyia.
Atlvovtag eudacn otn deutepn, avtAaUBavopaoTe OTL 0 OUANTAG XPNOLUOTIOLEL TNV €MiKANCN
0TO ouvailoBnua, aAAd Kal EKPPAOTIKA PECA LE OTOXO VO TIELCEL TO aKpoatnpLld Tou. Auto
yivetal EekaBapo pe tn xprion o’ mMANBUVTIKOU Mpoowrou aAAd KoL Tn XPRon TNG KTNTIKAG
avtwvupiag tou dlou mpoowrou (unser), To omoio dnAwvel kaBoAwkotnta, HeyaAuTeEPNn
armodoxn Kot €T0L 0 AOYOG TOU QTOKTA guplTePn dldotacn. YmApxeL o peyalo Babuo n
enavaAnyn tou ouactactikol Erinnerung/Erinnern, aAAG Kot Tou pripatog denken/erinnern,
Ta omola tovifouv TNV onpacia tou va Bupdoatl to mapeABov, va pnv Eexvag tnv lotopia kat
VO TLUAG TOUG VEKPOUG SLATNPWVTOC TOUG OTN UVH LN COU.

Elval onuavtiko va avad£Poupe Kal T 0eEOUAAIKOTNTEG TTOU avadEPEL 0 OANTAG. ITNV
OUAla TOU, 0 TPOEdPOG avadEpel KAMOLOUG 0eE0UAALKOUC TTpocavaToAlopoUg Schwulen,
Lesben und Bisexuellen, allen Queers, Trans- und Intersexuellen. Nap’ 6Ao Tou autol oL 6pot

UTIAPXOUV KoL ota eAAnvika pe amAn petaypadn (Mkéy, Asofilo, Mnawoé€ouval, Kouip,
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Tpavoé€oual, Ivtepoétoual avtiotolya) Kat emeldr) o AOyog elval emionpog, anodpacioa va
Kpatow Ttnv emionun €AANVIKA UETAdpOOH TOUG: OUOQPUAOPIAoug, AeoBiec kot
auUELPUAOPIAOUC, o€ OAOUC TOUG queer, Ta SLEUPUALKA Kot Ta SLtapuAlka atoua. Alathpnoa
ToV 0po AsofBia yla va yivel o Staxwplopog LeTafl opodulodpilwy avépwv Kal yUVALKWY Kol
Slatripnoa tov ayyAlkd 6po queer, eme€nywvtog e XTM tov 0po. TéAog, mpocBeoa ota Suo
televutaia TNV AéEN «ATopa», KaBwG TNV MPWTN MEPLTTWON AVADEPOUAOTE OTOV AVOPLKO Kot
OTOV yuvalkeio mMAnBUoNO, evw otn deltepn meplmtwon avadepOUAOTE OTOUG avOpPWITOUG
nou 6ev mpoodlopilovtal, oUte pe TN avdpLKr, OUTE HE TN ONAUKN QVIWVUULA, OTOTE
avadEPOLAOTE OE ATOUA E KOUSETEPO» YEVOC.

210 AOyOoTEXVIKO £py0 O ouyypadEag akoAouBel tnv ekppaoTIki AelToupyia, omoTe elval
AoylkO va xpnolwdomolel TOANG eKPPAOTIKA HECH ylwo TNV Snuoupyia aloBntikov
QIMOTEAECUOTOC KOL N UETADPOON QAUTWY OTN YAWOOO-0TOX0G Mpaypatonoldnke ue faon
KQTTOLEG OTPATNYIKEC TNG Baker (1992). Evéewktikad mapadsiypota gival n mapopoiwon als
hatte ich ihr einen Kinnhaken versetzt tng omolag¢ n KUPLOAEKTIKA TNG HeTadpaon dev ival
ouvnBLopévn oto EAANVLIKO Kowvo. H petadpaotikr) Abon mou Bprka eivatl pia mapaAAayn tng
dpAaong auTn¢ KoL o€ popdr KoL O VONUQA, OTOTE TO UETEPPACA «OOV TNG Elxa SWoel ypobLd
OTO TtNYOUVLY, KATL TTOU KATOVOEL JE TIEPLOCOTEPN EUKOALQ O avayvwotng dlatnpwvtag £Tol
To 610 vonua. Mapopola petédpaca Kal TNV mapouoiwaon zucke zusammen, als neben mir
wie ein Geschoss eine Kastanie zu Boden knallt, pe tnv Sladopd, otL xwpiletal o dvo
TIOPOUOLWOELS. H pua eivat zucke zusammen, als neben mir ... eine Kastanie zu Boden knallt,
evw n eltepn elval wie ein Geschoss. ITnv MPWTN MOPOUOLWGN XpNoLUomoinca mapopoiwaon
dlag popdn kat vonuatog, oAAd otn SeUtepn Xpnowlomoinca o mopopoiwon idlou
vonuatog aAAd StadopeTkAG Hopdrc, KaBwWE avilkatéotnoa To wie ein Geschoss € To oav
XElpoBouBida, Snuioupywvtog £ToL TNV Tapopoiwaon ualsvoual, Ae¢ Kat EVo KAOTAVO OKAEL
bimAa pov oav yelpoBouBida.

TENOC OL E€LKOVEG TIOU UTIAPXOUV UECO OTO KEIPMEVO £XOUV OKOMO va dlotnprioouv To
evéladépov Tou avayvwotn, va KOAALEPYRooUV TNV ¢pavtacio ToU KoL To cUVaLoBUATA Tou.
OAa autd pall pe to Aoyotexvikd UdOG Kal Tov AUPLOPO TOU KeLPEvou amodobnkav pe

avtioTtolyo TpOmo otn YAwooa-otd)oc.
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4. Emiloyog

Onwg avad£pOnKe Kol PONYOUUEVWE OTOV OXOALAOUO Kol Wlwg otn petdadpacn Tou
AoyotexvikoU Kelpévou, n petadpaotiky dtadikacia Sev eival akplpwg n petadopd Twv
Aé€ewv amd Tn pa yl\wooa otnv AAAn, aAAd TOU VOAMOTOC TIOU TPOKUTTEL AT TIG
omopALTNTEC MAPEUPACELG TIPOKELUEVOU Vo SnoupynOel pla amoteAeocpatikn andédoaon otn
YAWOOO-0TOXO0C. AUTO TIPOKUTITEL OTTO TLG TIOALTLOUKES SLadpOPEC TWV YAWOOWV TOU KELUEVOU-
TINYNG KAl TOU KELUEVOU-OTOXOG Yl QUTO KOL XPELACTNKE N OCUCTNUOTIKA ovalitnon
TIANPOPOPLWY OXETIKEG UE TO BAOIKO BEpa Twv U0 KELUEVWY, TOUTEDTLY TNG opopuAodIALag.
O uetadpaotn¢ mpoomnabei va SnULoupynoEL Eval KELEVO TO OTolo TIPETEL val elval cuppato
LE TOV TOALTIOMO TNG YAWOOAG OTO OTOoio TO HETAPPATEL KOL TIPETEL VA KATEXEL YVWOELG OXL
HOVO TNG YAWoooG aAAQ Kal ToU (510U Tou MOALTLIOUOU yLa va TPOoKUPEL EVal LKAVOTIOLNTLKO
HETADPAOTIKO ATOTEAECHUA. ME TIC KATAAANAEG TPOTIOMOLNOELG OTN HETADpOCH KATAPEPA Va
dnuoupynow duo petadppaopata, ta onoia o EAAnvag avayvwotng o UmopeoceL e LEYAAN
gUXEpela va SlafAcel Kal va KOTOVONOEL CaV v ATAV TPWTOTUTIO KELUEVO Kal OxL
puetadpaopa.

KAeivovtag, 6a nBeha va mpooBéow OTL N avoaxelpag LEAETN He EdEPE EVWTILOV TIOAAWV
TIPOKANCEWV oL omoleg pe odnynoav oe Sladikaoieg avaltnong mAnPodopLwY yLa TPpAyHOTaA
miou &gv pou Ntav yvwotd. Etol katalaBaivoupe, otL §ev apKel N LEAETN HOVO TNE YAWOOOAG,
OAAG KOL N MEAETN TOALTIOHWY, KOTOOTACEWV KOl YEYOVOTWV ylo va KATADEPOUUE va

HETADPACOUE ATIOTEAECUATIKA EVa KELPLEVO OTN YAWOOA-0TOXOC.
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5. BiBAoypadia

5.1 Npwtétuna Kelpeva

Festakt ‘Zehn Jahre Denkmal fiir die IM nationalsozialismus Verfolgten Homosexuellen’ (no
date) Der Bundesprasident. Available at:
https://www.bundespraesident.de/SharedDocs/Reden/DE/Frank-Walter-
Steinmeier/Reden/2018/06/180603-Gedenken-Homo-NS-Verfolgung.html?nn=9042446

Andreas S. (1998) Die Mitte der Welt. Hamburg: CARLSEN

5.2 EAAnvoyAwaoon BiAloypadia

Nord, C. (2014). H Metappaon wc otoxeuuevn dpaotnplotnta- Eioaywyn otic ASLTOUPYIKES
npooeyyioeic. Trans. & Ed. Z.M. Mpappevidng & Trans. Adumpou A.A. ABrva: Ek&o6oelg
Atav)og (Original work published 1992)

5.3 ZevoyAwoon BipAloypadia

Baker, M. (1992) In Other Words. A Coursebook on Translation. London: Routledge.

Newmark, P. (1988). A Textbook of Translation. New York: Prentice Hall.

Vermeer, Hans J. (1989a). Skopos und Translastionsauftrag - Aufsdtze. Heidenberg:
Universitat

Wilss, W. (1986) Wortbildungstendenzen in der deutschen Gegenwartssprache. Tiibingen:
Theoritische Grundlagen-Beschreibungs-Anwendung

Zipf, G. K. (1965) The Psychobiology of Language. An Introduction to Dynamic Philology.

Cambridge, Massachusetts: M.L.T. Press

5.4 HAektpovika Ae€Llkd

Duden. AvaptiOnke amnd: https://www.duden.de/

Glosbe Ae€lkd. AvaptrBnke ano: https://el.glosbe.com/
Linguee. Deutsch- Griechisch Worterbuch. Avoptifbnke amo:

https://www.linguee.de/deutsch-griechisch
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Pons Worterbuch. AvaptrBnke amno:

https://el.pons.com/%CE%BC%CE%B5%CF%84%CE%AC%CF%86%CF%81%CE%B1%CF%83%C

E%B76.

6. lotoypadia

6.1 ZevoyAwoon lotoypadia

Nadia Weannara (2022) Pride explained: An in-depth look at the history of Christopher Street
Day: Delivery hero - Delivery Hero. Available at:
https://www.deliveryhero.com/blog/pride-explained-christopher-street-day/ (Accessed:
14 January 2024).

6.2 EAAnvoyAwaoon lotoypadia

AIO=H OMOO®OYAODIAQN 3TO TPITO PAIX (no date) United States holocaust memorial
museum. Available at: https://encyclopedia.ushmm.org/content/el/article/gay-men-
under-the-nazi-regime (Accessed: 15 February 2024).

MavteAng M. & Anne F.  (2019) Moéte amomnowikonoinoav tnv opodulodidia oL XWPES TNG
Eupwnng  euronews. Available at:  https://gr.euronews.com/2019/06/18/pote-

apopoinikopoiisan-omofylofilia-xwres-evrwphs (Accessed: 15 January 2024).

40/40


https://www.deliveryhero.com/blog/pride-
https://encyclopedia.ushmm.org/content/el/article/gay-men-under-
https://encyclopedia.ushmm.org/content/el/article/gay-men-under-
https://gr.euronews.com/2019/06/18/pote-apopoinikopoiisan-omofylofilia-xwres-evrwphs
https://gr.euronews.com/2019/06/18/pote-apopoinikopoiisan-omofylofilia-xwres-evrwphs

	ΠΡΟΛΟΓΟΣ
	1. ΠΡΩΤΟΤΥΠΑ ΚΕΙΜΕΝΑ
	Festakt "Zehn Jahre Denkmal für die im Nationalsozialismus verfolgten Homosexuellen"

	2. ΜΕΤΑΦΡΑΣΗ
	Τελετή: «Δέκα χρόνια μνήμης για τους ομοφυλόφιλους που διώχθηκαν από τον εθνικοσοσιαλισμό»
	ΓΙΑ ΤΗΝ ΑΓΆΠΗ

	3. ΣΧΟΛΙΑΣΜΟΣ
	3.1 Εισαγωγή
	3.2 Επικοινωνιακό πλαίσιο
	3.3 Ανάλυση Κειμένων-Πηγή, είδος και λειτουργίες
	3.4 Σκοπός του Κειμένου-πηγή και του Κειμένου-στόχος
	3.5 Μεταφραστικά προβλήματα
	3.5.1 Πραγματολογικά προβλήματα.
	3.5.2 Πολιτισμικά προβλήματα
	3.5.3 Γλωσσικά προβλήματα
	3.5.4 Ιδιάζοντα προβλήματα


	4. Επίλογος
	5. Βιβλιογραφία
	5.1 Πρωτότυπα Κείμενα
	5.2 Ελληνόγλωσση Βιβλιογραφία
	5.3 Ξενόγλωσση Βιβλιογραφία
	5.4 Ηλεκτρονικά λεξικά

	6. Ιστογραφία
	6.1 Ξενόγλωσση Ιστογραφία
	6.2 Ελληνόγλωσση Ιστογραφία


